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Feuerwehr Ötigheim beim TKE Towerrun in Rottweil

Am vergangenen Sonntag, 
15.09.2024, starteten die 
beiden Feuerwehrkameraden 
Christopher Kühn und Benja-
min Heck beim TKE Towerrun 
in Rottweil. Der Thyssen-Krupp 
Elevators Towerrun ist ein eta-
bliertes Treppenlaufevent im 
Fahrstuhl-Testturm in Rott-
weil. Hier geht es für die Läu-
fer über 1390 Stufen 232 Me-
ter in die Höhe, Ziel ist 
Deutschlands höchste öffent-
liche Besucherplattform. Un-
sere Feuerwehrkameraden 
sind in der Kategorie „Feuer-
wehrteam mit angeschlosse-
nem PA (Pressluftatmer/
Atemschutzgerät) angetreten. 

Für Christopher Kühn war 
es die erste Erfahrung bei 
einem Treppenlaufevent zu 
starten, Benjamin Heck hat 
schon mehrere Treppenläufe 
in voller Schutzkleidung und 
mit schwerem Atemschutz der 
Feuerwehr absolviert. Doch 
trotz der knapp 25 - 30 Kilo-
gramm schweren Ausrüstung 
und der Erschwernis bei der 
Atmung sind sich die beiden 
einig, dass sich die Mühe 
gelohnt hat. Für den Ausblick 
vom Testturm und das Glücks- 
gefühl, diese Herausforderung  
gemeistert zu haben. Weitere 
Treppenläufe wurden zukünf-
tig nicht ausgeschlossen, es 
gilt die Zeit von 20:48 Minu-
ten zu verbessern.  

Information zur Wildschadensregelung - Streuobstwiesen müssen abgeerntet werden
Immer wieder kommt es durch Schalenwild (Rehe, Wildschweine) und Wildkaninchen 
zu Wildschäden an landwirtschaftlichen Grundstücken. In diesen Fällen greift eine 
gesetzliche Ersatzpflicht durch die Jagdgenossenschaft bzw. den Jagdpächter. Der 
Schaden ist innerhalb einer Woche nach Kenntnisnahme bei der Gemeinde, auf deren 
Gemarkung das beschädigte Grundstück liegt, anzumelden.

Für die Anmeldung des Wildschadens werden folgende Informationen benötigt
  1. Name und Anschrift des Eigentümers des Grundstücks 
  2. Flurstücknummer 
  3. Beschreibung des Wildschadens 
  4. Wenn möglich: Bilder vom Wildschaden
Die Gemeinde bescheinigt die Anmeldung und leitet den Wildschaden an den zuständigen Jagdpächter weiter.
Ausnahmen von der Ersatzpflicht bestehen unter anderem bei Wühlschäden an Streuobstwiesen, wenn zum Schadens-
zeitpunkt das Fallobst nicht fachgerecht abgeerntet war. Die Ersatzpflicht entfällt ebenfalls, wenn die Streuobstwiese nicht 
mindestens einmal im Jahr gemäht wird, wobei das Schnittgut aufgenommen und entsorgt werden muss. Den Grundstücks-
eigentümern wird empfohlen, das Mähen (notfalls mit Lichtbildern und Zeitstempel) zu dokumentieren. So kann im Scha-
densfall der Nachweis schnell und nachprüfbar erbracht werden.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Gemeindeverwaltung unter der Rubrik „Jagdverpachtung“.
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Gelungene Jubiläumsfeier
32 Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren bei den Mittelba-
dischen Bezirks-Blitzmeisterschaften, die der SCÖ anlässlich 
seines 75-jährigen Jubiläums im Geschwister-Scholl-Haus 
am 14.09. durchgeführt hat, am Start. Beim anschließenden 
Mannschaftsturnier belegte die 1. Mannschaft aus Ötig-
heim bei 13 teilnehmenden Mannschaften den sehr guten  
2. Platz.
Abends wurde das Jubiläum noch mit einem Auftritt der Jack 
Woodman Group gefeiert.

John Kambeitz (2. Platz in der Jugendwertung)

Noah Krug (3. Platz in der 

Jugendwertung)

1. Mannschaft mit Marcus Wormuth, Kolja Kühn, Sven Kaupp und Florian Steiner

Marcus Wormuth mit Günter Beikert (wohnt in Ötigheim, spielt aber nicht für den SCÖ), der Platz 2 im Einzelturnier geholt hat
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Das mittelständische Familienunternehmen Wackenhut realisiert 
in Ötigheim ein zukunftsweisendes Mobilitätszentrum für Fahr-
zeuge der Marken Mercedes-Benz und FUSO. Mit dem Spatenstich 
am 11. September haben offiziell die Bauarbeiten begonnen, die 
Fertigstellung des Projekts ist für Ende 2025 geplant.

Modernes Kompetenzzentrum südöstlich von Ötigheim
Auf einer Fläche von 40.000 Quadratmetern entsteht südöstlich 
von Ötigheim, im Industriegebiet an der B3, ein moderner Ge-
bäudekomplex. Das Ensemble umfasst eine 1.200 Quadratmeter 
große PKW-Werkstatt, eine 4.000 Quadratmeter große Werkstatt 
für Lkw, Busse und Transporter sowie ein Verwaltungsgebäude 
mit 2.850 Quadratmetern. Ergänzt wird das Projekt durch eine 
350 Quadratmeter große Waschhalle und eine Servicelobby, die 
auf 800 Quadratmetern einen abgegrenzten Bereich für den per-
sönlichen Kundenkontakt bietet. Besonderes Highlight: Der Kunde 
kann im Servicebereich direkt in das Gebäude fahren. Für die 
Umsetzung dieses umfassenden Bauvorhabens ist das Bau- und 
Dienstleistungsunternehmen Goldbeck verantwortlich, Bauherr ist 
die DAL Deutsche Anlagen-Leasing GmbH & Co. KG.

Zukunftsorientiertes Design und nachhaltige Mobilität
Das Verwaltungsgebäude besticht durch eine geschwungene Fas-
sade, die mit Aluminiumverbundplatten verkleidet ist und damit 
eine futuristische Erscheinung erhält. Die Farbgebung ist eine 
Hommage an die ikonischen Silberpfeile. Alle Gebäude erfüllen 
den energieeffizienten EG40-Standard, wobei die Dachflächen 
als Gründächer gestaltet sind. Eine 330 kWp Photovoltaikanlage 
sorgt für die nachhaltige Stromerzeugung. Neben dem Verkauf 
und der Vermietung von LKWs und Transportern liegt der Fokus auf 
erstklassigem Service: Insgesamt werden 16 Ladepunkte mit einer 
Leistung von bis zu 400 kW bereitgestellt, wodurch das Zentrum 
zukunftssicher für die Elektromobilität ausgebaut ist. Auch Was-
serstoff spielt eine zentrale Rolle als CO2-freier Energieträger: In 
der Werkstatt bietet Wackenhut für Lkws mit Wasserstoffantrieb 
zukünftig einen umfassenden Service an.

Innovative Architektur trifft auf systematisierte Bauweise
Den Entwurf für den Neubau lieferte Kruse Architekten aus Ba-
den-Baden, die Umsetzung erfolgt in Zusammenarbeit mit Krehl 
Girke Architekten aus Konstanz am Bodensee. Goldbeck setzt das 
Projekt mit industriell vorgefertigten Systemelementen aus eige-
nen Werken um, die vor Ort montiert werden. 

Wackenhut gestaltet Zukunft der Mobilität mit neuem Zentrum in Ötigheim
Diese systematisierte Bauweise bietet sowohl im Design als auch 
in der Ausstattung vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten. „Wir 
arbeiten nach dem Prinzip: Unsichtbares standardisieren, Sichtba-
res individualisieren. In Ötigheim realisieren wir für die Wackenhut 
GmbH & Co. KG unter dem Mercedes-Stern ein innovatives Mobi-
litätszentrum. Dies spiegelt sich in der hochmodernen Architektur 
und technischen Ausstattung wider“, erklärt Goldbeck-Verkaufs- 
ingenieur Alexander Musch.

Ein Meilenstein für Wackenhut und die Region
Mit dem neuen Mobilitätszentrum entsteht laut den Geschäftsfüh-
rern Ernst-Jürgen Wackenhut und Volker Gohl das größte Nutzfahr-
zeug-Kompetenzzentrum in der Geschichte des Unternehmens. 
„Der Neubau ist ein klares Bekenntnis zur Region, schafft Raum für 
weiteres Wachstum und setzt ein starkes Zeichen für die Zukunft 
von Wackenhut und der Marke Mercedes-Benz“, betont Wacken-
hut. Mit der Gemeinde Ötigheim haben wir den perfekten Partner 
gefunden, der wie wir für das Projekt brennt und uns hervorragend 
unterstützt. 
,,Ötigheim bietet uns durch 
die günstige logistische 
Anbindung an die Bundes-
straße B3 und die Autobahn 
A5, Rastatt Nord, ideale 
Voraussetzungen“, ergänzt 
Volker Gohl.
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GRUNDSCHULE ÖTIGHEIM

Einschulung zum Schuljahr 2024/25
Am Mittwoch, 13. September startete für 29 Jungen und 21 Mäd-
chen die Schule.
Gemeinsam mit Eltern, Geschwistern und Verwandten hatten bei-
de Klassen ihre eigene Einschulungsfeier mit zahlreichen Gästen.
Nach einer kurzen Begrüßung der Erstklässler und den Gästen, 
wollte Frau Rudolph, die Rektorin, gleich mal wissen, was der Ernst 
des Lebens ist und wer ihn schon kennengelernt hat. Dieser Ernst 
ist den Ötigheimer Erstklässlern noch nie begegnet und keiner 
kannte diesen Ernst.
Dies sollte sich bei der Einschulungsfeier schnell ändern. Die Viert-
klässler, unter der Leitung der beiden Klassenlehrerinnen Frau 
Thiemann und Frau Trachte, gingen der Sache auf die Spur und 
bald stellte sich heraus, dass Ernst ein ganz netter Klassenkame-
rad war. Annette lud ihn zu ihrer Geburtstagsfeier ein und stellte 
Ernst ihren Eltern vor.
Eingerahmt war das Theaterstück von Liedern zum Schulanfang 
und wurde von Herrn Schlager musikalisch begleitet.
Auch Willi Wachsam wurde den Kindern wieder ins Gedächtnis 
gerufen. Frau Smiejkowski, die Vorsitzende des Fördervereins, 
ermutigte Kinder und Eltern zu Fuß in die Schule zu kommen. Sie 
zählte viele Vorteile von körperlicher Bewegung auf und stellte für 
lauffreudige Kinder nach dem Halbjahr eine kleine Belohnung in 
Aussicht.

Seitens der Gemeinde nahm Frau Engelmann an den Feiern teil. 
Auch die Kindergartenleitungen aller 3 Kindergärten begleiteten 
die Kinder in ihren ersten Schultag.
Nach der Feier bezogen die Kinder mit ihren Klassenlehrerinnen  
Kl. 1a Fr. Witt und Kl. 1b Fr. Herkert ihre Klassenzimmer.
Im Anschluss an die Feier organisierte der Förderverein einen 
Getränkeausschank, bei dem die Eltern sich verweilen konnten, 
bevor ihre Kinder wieder aus der Schule kamen.
Ein herzlicher Dank geht an alle Helfer, die uns eine harmonische 
und gelungene Einschulungsfeier ermöglicht haben.

Freiwillige Feuerwehr

Rückblick Übung
Gemeinsame Übung am 02.09.2024 mit der Feuerwehr Bietigheim.  
Übungsobjekt war die Bietigheimer Grundschule. Annahme war, 
dass es im Keller zu einem Brand kam und sich im Gebäude noch 
mehrere Kinder befinden.
Nach einer anschließenden positiven Manöverkritik war man sich 
einig, nächstes Jahr wieder eine gemeinsame Übung zu machen. 
An dieser Stelle ein Dankeschön an die Feuerwehr Bietigheim für 
die tolle Ausarbeitung der Übung und die anschließende Verpfle-
gung im Gerätehaus. 
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Einsätze 
An 12.09.2024 wurden wir fast zeitgleich zu zwei Einsätzen 
alarmiert. Einsatz Nr. 1 war um 15:29 Uhr. 
Hier lautete das Alarmstichwort „GMA-B2“ bei einer Spedition in 
der Heinrich-Hertz-Straße. 
Der zweite Einsatz folgte kurz danach dann um 15:31 Uhr mit dem 
Stichwort „GMA-B2“ in einem Gesundheitszentrum in Ötigheim. 

Unterstützt wurden wir bei den Parallel-Einsätzen von der Feuer-
wehr Bietigheim und Rastatt. 

Towerrun in Rottweil 
Am vergangenen Sonntag beteiligten sich zwei Kameraden der 
Feuerwehr Ötigheim beim Towerrun in Rottweil. 

Herzlichen Glückwunsch 
an Benjamin Heck und 
Christopher Kühn für die 
erfolgreiche Teilnahme. 

Terminänderung
Achtung: 
Die für den 05.10. ange-
setzte Übung findet nicht 
statt, da viele Mitglieder 
beim Ausflug sind.
Über einen neuen Termin 
werden wir auch infor-
mieren. 

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates  
am Dienstag, 24.09.2024, um 18:30 Uhr

Gemäß § 34 GemO berufe ich auf Dienstag, 24.09.2024, um 18:30 
Uhr eine Sitzung des Gemeinderates in das Gemeindehaus Alte 
Schule , Saal 5/6 ein.
Tagesordnung/Öffentliche Sitzung
1.  Bürgerfragestunde
2.  Neubau Feuerwehr und Bauhof
  - Auftragsvergabe Tore -
3.  Neubau Feuerwehrgerätehaus und Bauhof
  Vergabe von Auditoren- und Beratungsleistungen
  - DGNB-Zertifizierung und zusätzliche Anforderungen QNG
4.  Stellungnahme zum Bauantrag Industriestr. 29
5.  Verschiedenes
6.  Bürgerfragestunde 
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen

Frank Kiefer
Bürgermeister
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei (Unfall, Überfall) 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13  07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                       1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                             3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl        0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                            0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl                0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin,  
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Christian Woll, Internist, Hausarzt, 
Kiefernweg 16    1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                   
Bahnhofstraße 42  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten     116 117
(Anruf kostenlos)

Praxen für Krankengymnastik und Massagen
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2         1 70 01
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10                6 86 65

Praxis für Ergotherapie
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2      1 70 01

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                            9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                  96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                   93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Familienwerk
Erika Kempf 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                        9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.     0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4     9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

ALT (Anruf-Linien-Taxi)
Taxi Holl   4 06 79 73

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                    7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                     9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                   1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice  Strom 07243 / 18 00 
Störmeldestelle   Strom 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice   Erdgas 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle    Erdgas 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme  0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten
Montag bis Donnerstag  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag    15.00 – 18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag   8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch geschlossen
Donnerstag 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

  Durchwahl: E-Mail:
Bürgermeister
 Kiefer, Frank 91 97 - 14 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat Ganther, Martina 91 97 - 14 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz Stößer, Nicole 91 97 - 30 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung Kühn, Eva 91 97 - 15 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt Bauer, Daniela  91 97 - 11 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt Hertzsch, Sabine 91 97 - 12 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit Becker, Nicole 91 97 - 24 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung Albrecht, Viktoria  91 97 - 25 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule Engelmann, Alexandra 91 97 - 18 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof Wolf, Silke 91 97 - 17 silke.wolf@oetigheim.de
Feldhüter Späth, Peter 0173/3858064 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung Kohm, Patric 91 97 - 44 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch Eichelberger, Carola 91 97 - 40 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement Kreuser, Manuela 91 97 - 41 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen Meisner, Sergej 91 97 - 19 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau Ibracevic, Ernato 91 97 - 42 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof Schindzielorz, Frank 0170/5642790 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister Gröner, Christian 0170/5642798 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister Kiefer, Christian 0170/5642794 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister Sarka, Stefan 0176/43438088 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister Stöpfel, Alexander  0173/9929219 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung Oertel, Elias 91 97 - 31 elias.oertel@oetigheim.de  
Kassenleitung Stefansky, Natascha 91 97 - 20  natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung  Seiler, Maria 91 97 - 22 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abwasserwesen Wild, Corinna 91 97 - 21 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz Götz, Isabelle 91 97 - 33 isabelle.goetz@oetigheim.de
Bezüge/Versicherungen Riegel, Kerstin 91 97 - 16 kerstin.riegel@oetigheim.de
 

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat   Pisterer, Christina  15 37 61  info@gs-oetigheim.de 
Kernzeitbetreuung  Kastner, Miriam   15 37 63  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung    15 37 74
Kindergarten Don Bosco                2 93 35       kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael    6 07 67      kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald    15 10 00       kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Bürgermeister   Kiefer, Frank  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 27.09.

Braune Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 24.09.

Graue Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 24.09.

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 27.09.

Altglas
Nächste Abfuhr: Freitag, 04.10.

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.) 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:  9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier 
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG
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Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 38/202410

Interkulturelle Wochen - 
mit 30 Veranstaltungen im Landkreis Rastatt

Auftakt am 21. September mit einem Fest im Schlosspark Rastatt
Bereits zum 13. Mal finden in diesem Jahr die Interkulturellen Wo-
chen im Landkreis Rastatt statt. Unter dem Motto „Neue Räume“ 
sind vom 21. September bis zum 4. Oktober rund 30 Veranstal-
tungen geplant. Mehr als 40 Kooperationspartner bieten in Bühl, 
Gaggenau, Rastatt und Sinzheim ein vielfältiges Programm an. 
Geplant sind unter anderem künstlerische, musikalische, religiöse 
und kulinarische Darbietungen, Tanz, Sport und Spiel. Die Angebo-
te richten sich an Erwachsene, Jugendliche und Kinder.
Bei der Auftaktveranstaltung „Bunt im Park - Fest im Schlosspark 
Rastatt“ am Samstag, 21. September, 14.30 bis 18 Uhr, werden 
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch und die Rastatter Oberbürger-
meisterin Monika Müller die Interkulturellen Wochen offiziell er-
öffnen. Die Gäste erwartet dabei ein vielseitiges Programm sowie 
Kulinarisches mit interkulturellen Snacks. Bei schlechtem Wetter 
entfällt die Veranstaltung. Der Eintritt ist frei.
Service: Termine und Programm der Interkulturellen Wochen unter 
www.ikw-landkreis-rastatt.de.
Kontakt: Tamina Hommer, Integrationsbeauftragte, 
Telefon 07222/381-4325, E-Mail: ikw@landkreis-rastatt.de.

Die Interkulturellen Wochen im Landkreis Rastatt bieten zwei Wo-
chen lang Raum für Begegnungen bei insgesamt 30 Veranstaltun-
gen an vier Orten (Foto: Jakob Sax).

Landwirtschaftsamt führt einwöchigen  
Obstbaulehrgang durch

Die Obst- und Gartenbauberatung des Landwirtschaftsamtes für 
den Landkreis Rastatt und Stadtkreis Baden-Baden veranstaltet 
vom 11. bis 15. November 2024 einen einwöchigen Obstbaulehr-
gang. Der Lehrgang vermittelt Kenntnisse zur Pflanzung, Schnitt 
und Pflege von Obstgehölzen, insbesondere Streuobst. Er beginnt 
mit einem Theorie- und Unterweisungstag in Werkzeug und Leitern 
im Landratsamt. Es folgen vier Praxistage, an denen die Teilneh-
menden unter Anleitung selbst tätig werden. Es wird in verschie-
denen Obstanlagen und Streuobstwiesen im Landkreis gearbeitet.
Anmeldung an h.duetsch-weiss@landkreis-rastatt.de. Teilnehmer-
zahl begrenzt (Gebühr 100 Euro). 

Marco Zacharias ist neuer Kreisbrandmeister

Der Landkreis Rastatt hat einen neuen Kreisbrandmeister: Marco 
Zacharias. Er leitet seit 1. September beim Landratsamt Rastatt 
das Amt für öffentliche Ordnung und Bevölkerungsschutz. Er tritt 
die Nachfolge von Heiko Schäfer an, der sich nach vielen Jahren 
erfolgreicher Arbeit neuen Aufgaben widmet. Zacharias war seit 
2007 Einsatzbeamter bei der Feuerwehr in Baden-Baden und trägt 
nun als Amtsleiter die Verantwortung für rund 25 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. 
Landrat Prof. Dr. Dusch unterstreicht die Bedeutung des Kreis-
brandmeisters in Zeiten zunehmender Krisen: „Extreme Wetter-

lagen, Stromausfälle und Waldbrände 
sind nur einige Beispiele, die uns vor 
Herausforderungen stellen werden. Ich 
bin mir sicher, dass wir mit der Erfahrung 
von Herrn Zacharias diesen künftigen 
Aufgaben gewachsen sein werden, um die 
Menschen in Mittelbaden auch weiterhin 
bestmöglich vor Gefahren zu schützen.“ 
Als Kreisbrandmeister hat Zacharias eine 
zentrale Rolle in der Gefahrenabwehr des 
Landkreises Rastatt. Er koordiniert die 
Feuerwehren innerhalb des Landkreises, 
plant und leitet den Einsatz bei Großscha-
denslagen und sorgt dafür, dass die Einsatzbereitschaft jederzeit 
gewährleistet ist. Darüber hinaus vertritt er die Interessen der 
Feuerwehren auf Kreisebene und arbeitet eng mit den anderen 
Sicherheitsbehörden und Hilfsorganisationen zusammen. 
Zacharias freut sich auf seine neuen Aufgaben: „Mit meinem mo-
tivierten Team werden wir den so wichtigen Bereich Brandschutz, 
Katastrophenschutz und Bevölkerungsschutz weiterentwickeln, 
damit wir mit den Feuerwehren des Landkreises sowie allen ande-
ren Hilfsorganisationen auch künftig bestmöglich auf alle Eventu-
alitäten vorbereitet sind und für die Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises da sein können, wenn‘s brennt.“
Foto: Wendewart

Start für 26 neue Auszubildende und  
Studierende beim Landratsamt Rastatt

Das Landratsamt Rastatt begrüßte 26 junge Menschen zum Auftakt 
einer Ausbildung, eines Studiums und eines Freiwilligen Sozialen 
Jahres bei der Landkreisverwaltung. Mit spannenden Einführungs-
tagen starteten sie nun in ihr Berufsleben.
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch hieß die 15 jungen Frauen und elf 
jungen Männer persönlich willkommen und wünschte einen guten 
Beginn: „Ich freue mich, dass Sie sich für eine Ausbildung oder ein 
Studium bei uns entschieden haben. Wir legen großen Wert auf 
eine qualifizierte Ausbildung und fördern unsere Nachwuchskräf-
te. Nutzen Sie die Chance, sich einzubringen und Ihre Fähigkeiten 
zu entwickeln. So werden Sie eine wertvolle Bereicherung für unser 
Landkreis-Team sein.“
Während der Einführungstage lernte der Verwaltungsnachwuchs 
das Landratsamt und künftige Vorgesetzte und Kollegen kennen. 
In verschiedenen Workshops und Präsentationen erhielten die 
neuen Auszubildenden und Studierenden Einblicke in die unter-
schiedlichen Abteilungen und Aufgabenbereiche, zum Leitbild 
und zum Ausbildungskonzept. Das Landratsamt Rastatt bildet in 
verschiedenen Berufen aus, darunter Verwaltungsfachangestell-
te, Fachinformatiker, Vermessungstechniker und Straßenwärter. 
Für die elf ausgeschriebenen Ausbildungsplätze zur/zum Ver-
waltungsfachangestellten gab es im Vorfeld 121 Bewerbungen. 
Für duale Studiengänge in Kooperation mit der Hochschule für 
öffentliche Verwaltung Kehl (Public Management und Digitales 
Verwaltungsmanagement) sowie in der Fachrichtung „Soziale 
Arbeit in der Jugend-, Familien- und Sozialhilfe“ kamen von 93 
Bewerbungen zehn Interessenten zum Zug. Insgesamt rund 1.400 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter setzen sich täglich für die Belan-
ge der Bürgerinnen und Bürger im Landkreis ein.
 

Landrat Prof. Dr. Christian Dusch (links) und Personalchefin Lysann 
Jacob (rechts) begrüßten 26 junge Menschen zum Start ihrer Aus-
bildung oder ihres Studiums bei der Landkreisverwaltung 
(Foto: LRA/Anja Gomann).
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Realschule Durmersheim

Elternabende am 19. und 26. September
Am 19. September 2024, um 19.00 Uhr finden folgende  
Elternabende statt
Stufe 5 a, b, c
Stufe 6 a, b, c, d
Stufe 7 c, d

Am 26. September, um 19.00 Uhr folgen die Elternabende  
der folgenden Klassen
Stufe  5 d
Stufe  7 a, b
Stufe  8 a, b, c, d
Stufe  9 a, b, c, d
Stufe 10 a, b, c, d

Rekord-Apfelernte und Saftherstellung in Klasse 6
Für die Klasse 6d der Realschule Durmersheim begann das Schul-
jahr gleich mit einem Ausflug der besonderen Art. Man traf sich 
mit den Fahrrädern morgens um 8.00 Uhr in Elchesheim-Illingen, 
um dort auf zwei Apfelwiesen Äpfel zu ernten. Das Obst wurde 
dankenswerterweise auch in diesem Jahr wieder von Edwin Essig 
gespendet, der sich freut, wenn der Ertrag seiner Bäume Verwen-
dung findet. Auch von Elternseite gab es wertvolle Unterstützung, 
sodass rund 2 Tonnen Äpfel in den Anhängern landeten.
Nach einer Stärkung zur Mittagszeit ging es weiter zur Kelter des 
Obst- und Gartenbauvereines Elchesheim-Illingen. Hier konnten 
die Kinder vom Abladen des Anhängers bis zur Abfüllung des 
fertigen Saftes alle Prozesse erleben und gingen den erfahrenen 
Männern der Saftkelterei tatkräftig zur Hand.
Wir führen diese Aktion bereits seit 10 Jahren durch und die dies-
jährige 6d hat einen beachtlichen Rekord aufgestellt. Die Klasse 
produzierte 1242 Liter Saft!
Der Stolz über die geleistete Arbeit an einem anstrengenden 
12-Stundentag war den Kindern anzusehen. 
Jetzt geht es in den Verkauf. Die 3-Liter-Saftboxen können nun bei 
der Klasse, den Lehrern und bei Schulveranstaltungen erstanden 
werden. Der Gewinn fließt direkt in das anstehende Landschul-
heim.

Die Klasse 6d bricht den Schulrekord im Apfelernten.

Hardtschule Durmersheim GMS

Die neuen Fünftklässler sind endlich da!
Voller Vorfreude, Aufregung und Neugier wurden die 5. Klässler am 
Dienstag, den 10.09.2024 von unserem Rektor Volker Arntz und 
den Lernb egleiter:innen an der Hardtschule begrüßt. 
Die 6. Klasse empfing die neuen Schülerinnen und Schüler mit ver-
schiedenen Tänzen und sorgte so für ein herzliches Ankommen. 
Mithilfe einer geführten Schulhausrallye lernten sie das Schulhaus 
und ihre Schülerpaten kennen.
In der ersten Woche an der Hardtschule lag der Fokus auf dem 
Kennenlernen, Kommunizieren und Kooperieren. Die Umsetzung 
ermöglichte unser Besuch im Jugendhaus mithilfe vielfältiger 
Spiele. Auch unser gemeinsames Schulfrühstück in der Mensa mit 
diversen Leckereien stärkte die Gemeinschaft unter den Schülerin-
nen und Schüler. 
Neben viel Spaß und Freude durften die Lernenden bereits ihr Lern- 
atelier beziehen und bereits mit dem Lernen starten. Wir freuen 
uns auf die kommenden Wochen und sind froh, dass auch die 
neuen Fünftklässler endlich da sind!

August-Renner-Realschule Rastatt

Einschulungsfeier der neuen Fünftklässler  
an der August-Renner-Realschule

Am Dienstagnachmittag, 10. September 2024, fand bei spätsom-
merlichem Wetter auf dem Pausenhof der August-Renner-Real-
schule Rastatt die Einschulungsfeier für die neuen Fünftklässler 
statt. Insgesamt 121 aufgeregte und freudige Schülerinnen und 
Schüler traten ihren Weg an der Realschule an, verteilt auf fünf 
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neue Klassen (5a bis 5e). Darunter befindet sich auch wieder eine 
Bläserklasse, die 5b. Die Feier wurde von musikalischen Beiträgen 
der Bläserklasse stimmungsvoll umrahmt. Besonders war die 
herzliche Begrüßung der neuen Schülerinnen und Schüler, die von 
Schülern der 10. Klassen in verschiedenen Sprachen - darunter 
Russisch, Französisch, Türkisch und Italienisch - vorgenommen 
wurde. Dies spiegelte die kulturelle Vielfalt der Schulgemeinschaft 
wider.
Realschulrektor Stefan Funk hieß die neuen Fünftklässler mit 
warmen Worten willkommen und wünschte ihnen eine spannende 
und erfolgreiche Zeit an der ARRS. Nach der offiziellen Begrüßung 
wurden die Schülerinnen und Schüler in ihre jeweiligen Klassen 
eingeteilt. Im Anschluss daran begleiteten die Klassenlehrer ihre 
neuen Schützlinge in die Klassenräume, wo ein erstes Kennenler-
nen stattfand.
Währenddessen konnten die Eltern bei Kaffee und Kuchen auf dem 
Pausenhof verweilen und die ersten Eindrücke des Schullebens 
auf sich wirken lassen. Die gesamte Schulgemeinschaft der ARRS 
freut sich auf die kommenden Jahre und wünscht den neuen Fünft- 
klässlern eine aufregende und schöne Schulzeit.

Volkshochschule Landkreis Rastatt 
-Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Angebote in Ötigheim im Wintersemester 2024/25 
Englisch mit langsamen Lerntempo - A1 am Samstag
Der A1-Sprachkurs ist der ideale Einstieg für absolute Anfänger 
oder Personen mit sehr geringen Vorkenntnissen der englischen 
Sprache. In diesem Kurs erlernen Sie die Grundlagen der Sprache, 
um sich in alltäglichen Situationen verständigen zu können. Basis-
vokabular wird vermittelt und grundlegende Grammatik erläutert. 
Sie lernen, einfache Konversationen und Dialoge zu führen und 
werden kurze, einfache Sätze verstehen und bilden lernen.
Bitte beachten Sie die Angabe der Lektion!

AX46520OE/Ötigheim
Anisa Aslami
10 x samstags, ab 12.10.2024, 9:00 - 10:30 Uhr
Milchhiesel Ötigheim
Kreuzstr. 8
76470 Ötigheim.
87,- € bei 8 - 10 Teilnehmenden
114,- € bei 5 - 7 TN
Lehrwerk: English Network A1 
Klett-Verlag, ISBN 978-3-12-606588-7
ab Lektion 9

Italienisch - A2
Der Kurs zielt darauf ab, die bereits erworbenen Grundkenntnisse 
in Italienisch zu festigen. Gleichzeitig fokussiert er sich auf den 
Aufbau von Wortschatz und grammatischen Kenntnissen, um den 
Teilnehmern eine bessere Verständigung in alltäglichen Situatio-
nen zu ermöglichen.
Bitte beachten Sie die Angabe der Lektion.

AX49516OE/Ötigheim
Hector Alvarado de la Barrera
12 x samstags, ab 12.10.2024, 11:00 - 12:30 Uhr
Milchhiesel Ötigheim
Kreuzstr. 8
76470 Ötigheim.
104,- € bei 8 - 10 Teilnehmenden
137,- € bei 5 - 7 TN
Lehrbuch: Nuovo Espresso 2
Hueber-Verlag, ISBN 978-3-19-225439-0
ab Lektion 1

Auskunft und schriftliche Anmeldung bei Birgit Tschan,
Außenstellenleiterin der VHS Landkreis Rastatt
Telefonische Sprechzeiten
dienstags, 8:00 - 12:00 Uhr
donnerstags, 12:00 - 16:00 Uhr
Telefon 07222/381-3533
E-Mail: b.tschan@vhs-landkreis-rastatt.de
Das Semesterangebot der Volkshochschule Landkreis Rastatt 
steht auch im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de zum 
Abruf und zur Online-Anmeldung bereit.

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung und Unterstützung
Ich suche Kontakt zu Gleichaltrigen, weiß aber nicht, wen ich an-
sprechen kann. Außerdem drücken mich Sorgen, wie es mit mir 
weitergehen wird. Habe ich an alles gedacht? Will ich mich über-
haupt damit auseinandersetzen? Suchen Sie eine Ansprechpart-
nerin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn ja, 
dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. 9847637 (werktags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr). 
Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und  
Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222/401288 oder 
E-Mail hgkoehler@web.de
Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel. 
07222/1047472
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Foto-Archiv & Computer-Treff

Termine bis Weihnachten
An folgenden Terminen sind wir in der KITA am Brüchelwald (Am 
Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss für Sie da 
- Mittwoch, 2. Oktober 2024, von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 16. Oktober 2024, von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 30. Oktober 2024, von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 6. November 2024, von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 13. November 2024, von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 27. November 2024, von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 11. Dezember 2024, von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 18. Dezember 2024, von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Am Donnerstag, 7. November 2024 sind wir bei „Anno dazumal“ im 
Geschwister-Scholl-Haus ab 15:00 Uhr mit Bildervorträgen dabei.
Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen Ihnen weiter zu helfen.
Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz (fotoarchiv@pcad2.de, 
Telefon 07225/966180).
Internet 
Im Internet finden Sie uns unter https://www.pcad2.de. 
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Seniorenzentrum Ötigheim

O´zapft is bald im Seniorenzentrum -  
HelferInnen herzlich willkommen
Am Samstag, den fünften Oktober, feiert die Curatio wieder gro-
ßes Oktoberfest mit zünftiger Musi´ vom Ötigheimer Musikverein, 
Brezelsteckenumzug, Spanferkel, Bierkrugschieben, Wettmelken, 
Hüpfburg für die kleinen bayrischen Gäste und und und ... Unse-
ren Hausgästen und den ÖtigheimerInnen wollen wir schließlich 
eine richtige Gaudi bieten. Damit alles so wunderbar wird, wie wir 
uns das vorstellen, würden wir uns über jede zusätzliche helfende 
Hand freuen, ob mit der Übernahme einer Schicht beim Dosen 
Werfen, dem Bedienen an der Bonkasse oder beim Getränkeaus-
schank. Selbstverständlich bedanken wir uns für Ihr Engagement 
mit unserer hauseigenen Oktoberfest-Verpflegung. Das Fest be-
ginnt um 11 Uhr und eine Schicht dauert vier Stunden. Melden Sie 
sich bei Interesse einfach bei unserer Verwaltung unter der 91680, 
wir freuen uns sehr über Ihren Anruf! 
Genauso freuen wir uns über ehrenamtliches Engagement ganz  
ohne Fest. Vielleicht verstehen Sie es einen spannenden Vortrag zu 
einer Ihrer Reisen zu halten, können tolle Anekdoten aus der Ötig-
heimer Dorfgeschichte zum Besten geben, möchten einen Spiele-
nachmittag betreuen oder können einfach mit jemandem spazieren 
gehen. Oder aber Sie haben eine ganz eigene Idee, wie Sie unse-
ren SeniorInnen Abwechslung, Unterhaltung und Aufmerksamkeit 
schenken können. Auch hier freuen wir uns über jeden Anruf. 
Ansprechpartnerin für (un-)regelmäßige oder auch einmalige Eh-
renamtsaktionen ist Laura Clausnizer unter der 07222 50605 416  
oder per Mail clausnizer@curatio.gmbh.

Auch dieses Jahr wird unsere Chefköchin Bärbel Koch uns mit  
Obazda, Käseknöpfle, Fleischkäse, Apfelstrudel und so manch 
anderer Köstlichkeit versorgen. Ihre Goldschätze sind natürlich 
wieder mit von der Partie: Sandra Laber und Vjollca Nikqi.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende 2. November
Die nächste Blutspende findet natürlich am Freitag, 2. November 
statt - und nicht am 1. November wie letzte Woche fälschlicherweise  
mitgeteilt!

Öffnungszeiten Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet.
Sie befindet sich im ehemaligen Gasthaus „Rose“ in der Bahnhof-
straße 33 in Ötigheim. 
Während der Öffnungszeiten kann Kleidung anprobiert und mitge-
nommen, aber auch Spenden abgegeben werden. Benötigt werden 
vor allem gut erhaltene Herren-, Damen- und Kinderbekleidung!

Musikverein 

Musikgarten - freie Plätze
Ab September 2024 gibt es noch freie Plätze in unserer Musikgrup-
pe für die Aller-Kleinsten. Die Musikstunden finden immer mon-
tags, außerhalb der Schulferien, in der Alten Schule in Ötigheim 
um 10:00 Uhr statt. 
Das ideale Einstiegsalter der Kinder liegt zwischen 4 Monaten und 
1,5 Jahren. Bei den wöchentlichen Treffen werden die Kinder durch 
gemeinsames Musizieren, zusammen mit ihrer Begleitperson, 
 spielerisch an die Musik herangeführt und lernen die ersten Klänge 
kennen.
Bei Interesse können Sie sich gerne mit Dana Kölmel unter  
Tel. 0171/9933147 melden.
Es ist auch möglich, nicht von Beginn an in den Kurs einzusteigen.

Badisch-bayrisches Oktoberfest -  
Tischanfragen ab sofort auf der Warteliste
Am 19. Oktober findet wieder unser Badisch-bayrisches Oktoberfest 
in der Mehrzweckhalle statt. Ab sofort werden alle Tischreservierun-
gen auf die Warteliste aufgenommen. Alle bisher eingegangenen 
Tischanfragen erhalten ihre Tische. Die Kartenausgabe erfolgt bis 
spätestens Ende September. Ein Tisch kostet 120,00 Euro.

Weitere Termine Oktoberfest
Mi., 16.10., 17:30 Uhr, Aufbau Bühne, MZH
Do., 17.10., 17:30 Uhr, Aufbau Bühnenbild, MZH
Fr., 18.10., 13:00 Uhr, Halle Einrichten, MZH
Sa., 19.10., 08:30 Uhr, Aufbau (Deko, Vesperbretter), MZH
So., 20.10., 10:30 Uhr, Abbau Oktoberfest, MZH

Weitere Termine
Fr., 20.09., 20:00 Uhr Probe Hauptorchester
Fr., 27.09., 20:00 Uhr Probe Hauptorchester
Sa., 05.10., 16:00 Uhr, Oktoberfest Curatio
Do.,  10.10., 17:00 Uhr, GSH, Oktoberfest Forum Älter Werden, 

Auswendig spielen
Sa., 19.10., 19:00 Uhr, Oktoberfest, MZH
So.,  17.11., 9:00 Uhr, Volkstrauertag, Musikalische Umrahmung 

Gedenkgottesdienst für verstorbene Mitglieder

Narrenzunft Etjer Mühlenjockel

Vereinsausflug - herzliche Einladung  
an alle aktiven und passiven Mitglieder
Unser diesjähriger Vereinsausflug findet am 19. Oktober 2024 
statt. Unsere Fahrt geht um 10 Uhr nach Freiburg im Breisgau. 
Treffpunkt ist das Geschwister-Scholl-Haus. An diesem Tag wird 
sich alles um das Bier drehen - und wie immer sind alle aktiven 
und passiven Mitglieder herzlich eingeladen. Bitte denkt daran, 
euch bis 28. September bei einem unserer Vorstandsmitglieder 
anzumelden.

Narrensprung 2025
Schon jetzt läuft die Planung auf Hochtour: Am 23. Februar 2025 um 
13:33 Uhr werden wieder zahlreiche Hästräger von nah und fern durch 
die närrischen Straßen Ötigheims ziehen. Wir bitten alle Ötigheimer 
Vereine/Gruppen, die sich an unserem Narrensprung beteiligen 
möchten, sich zeitnah über unsere Homepage anzumelden. 

Du hast Lust, bei uns zu schnuppern oder Mitglied zu werden?
Dann melde dich bei uns und schon bist du dabei! Nähere Infos fin-
dest du auf unserer Internetseite www.muehlenjockel.de oder sprich 
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uns einfach persönlich an! Natürlich gibt es auch die Möglichkeit, pro-
beweise eine Häs auszuleihen und an einzelnen Umzügen als Gast 
mitzulaufen. Nach rechtzeitiger Rücksprache mit uns (persönlich oder 
auch per E-Mail) wird alles Notwendige für dich reservieren.

Etjer Gruddenauhexe

Aktive oder passive Mitgliedschaft
Mitgliedsanträge für eine passive bzw. aktive Mitgliedschaft sowie 
weitere Informationen dazu sind per E-Mail an info@etjer-grud-
denauhexe.de erhältlich.

Ausflug zum Wurstmarkt nach Bad Dürkheim 
Am vergangenen Samstag ging es für knapp 40 aktive und passive 
Mitglieder nach Bad Dürkheim auf den Wurstmarkt. Nachdem der 
voll besetzte Bus um 14 Uhr in Ötigheim startete, stimmten sich 
alle bereits im Bus mit Getränken und Musik auf das größte Wein-
fest der Welt ein. Dort angekommen, wurden die vielen Schub- 
karchstände, das Weindorf und die Fahrgeschäfte erkundet und 
der ein oder andere Pfälzer Schoppen und Saumagen gekostet.  
Um 17 Uhr hatten wir dann Plätze im Festzelt reserviert, in dem für 
den Rest des Abends mit einer Live-Band kräftig auf den Bänken 
und Tischen gefeiert wurde. Gegen 23:30 Uhr ging es dann wieder 
Richtung Heimat. 
Vielen Dank an Lara Wild für die gelungene Organisation des  
Ausflugs und danke an alle, die dabei waren. 

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Termine
So., 29.09.2024 Konzert des Freizeitorchesters in Knielingen
Sa., 19.10.2024 Jugendkonzert
Sa., 16.11.2024 Festakt zum 100. Geburtstag
So., 29.12.2024 Großes Konzert-Finale   

Neu: „Mandolinenkurse für Wiedereinsteiger und erwachsene 
Neueinsteiger“ bei Marius Göhringer
Marius Göhringer bietet ab sofort fundierten Privatunterricht für 
Mandoline in lockerer Atmosphäre an. Die Ziele der Ausbildung, 
ob klassische Mandoline oder Bluegrass und Irish Folk, Solo- oder 
Ensemblespiel, oder gar das Mitwirken im Orchester können ganz 
offen und frei vereinbart werden.
Alle die einmal in früheren Zeiten Mandoline gelernt hatten oder 
ganz neu einsteigen wollen können sich für eine unverbindliche 
Schnupperstunde direkt bei Marius Göhringer melden.
E-Mail-Adresse: mandolinator@gmx.de 
oder die Festnetznummer 07222/4011200 

Vorankündigung: Jugendkonzert am 19.10.2024  
im Geschwister-Scholl-Haus
Am 19.10.2024 findet im Geschwister-Scholl-Haus das Jugendkon-

zert statt. Das Kinder- und Jugendorchester des Vereins freuen sich 
außerdem ihre Gäste, das Jugendorchester des Mandolinenvereins 
Kollnau-Gutach begrüßen zu dürfen. Konzertbeginn ist 17:00 Uhr, 
der Eintritt ist frei. 
Bitte merken Sie sich den Termin bereits jetzt schon vor. Weitere 
Informationen folgen in Kürze.

Künstlerkreis Ötigheim

Voll im Einsatz: der Bauwagen des KKÖ-Jugendprojekts 
Er macht eine gute Figur, der Bauwagen auf der neuen Pumptrack-An-
lage für Jugendliche am Rand des Ötigheimer Sportgeländes. Die 
Anlage wird von den Jugendlichen bereits gut angenommen. Den 
von der Gemeinde ausrangierten Bauwagen hatten junge KKÖ-Mit-
glieder in den Faschingsferien im vergangenen Februar jugendge-
recht gestaltet. Zusammen mit dem Graffiti-Profi Marco Billmaier 
sprühten sie unter anderem farbige Schriftzüge und Figuren für 
BMX- und Skateboard-Aktivitäten auf die Wagenwände. Bei einem 
zweiten Jugendprojekt des Künstlerkreises Ötigheim gestalteten 
die Nachwuchssprayer im Mai mit Erlaubnis der Gemeinde eine 
Garagenwand gegenüber der Kunstscheune in der Hildastraße 10. 

Blickfang: Der von jungen KKÖ-Mitgliedern gestaltete Bauwagen 
auf der neuen Pumptrack-Anlage am Sportgelände. Foto: KKÖ/ch

Nächste KKÖ-Termine
Jeden Freitag, 
14 - 16 Uhr: offene Malwerkstatt in der Hofgalerie, Hildastraße 10.
Jeden Dienstag, 
15 - 18 Uhr: offene Speckstein-Werkstatt in der Kunstscheune, 
Hildastraße 10.
28. und 29. September: 
KKÖ-Künstlerin Gaby Koch präsentiert Schmuck beim kip-Kunst-
markt im Katharinenthaler Hof in Neulingen/Enzkreis. Näheres 
unter: www.kip-kunstmarkt.de
Bis 25. Oktober: 
Im Rahmen der Ausstellung „Hannelore Schulz & Chris Heinemann“ 
zeigt der KKÖ-Künstler Chris Heinemann eine kleine Auswahl seiner 
Tintengemälde in der Stadtbibliothek Heimsheim/Enzkreis. 
Näheres unter: https://www.biblio-heimsheim.de/news/kunstaus-
stellung-hannelore-schulz-und-chris-heinemann__202.php
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de 

Sie haben Fragen zu Ihrem
Abonnement?
Kontakt: abo.duerrschnabel.com
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Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
BelleAmie
Zeit für Singstunde - die Sommerpause ist vorbei! 
Die Freude am Singen war spürbar, als wir uns am letzten Donners-
tag zur gewohnten Zeit in der Alten Schule trafen. 
Wir bereiten uns auf unsere nächsten Auftritte vor. Zunächst 
proben wir für das vereinseigene Ehrungsmatinee am 13.10. und 
dann freuen wir uns auf das Kirchenkonzert mit Marc Marshall am 
14.12.2024. Wir haben also wieder einiges vor. 
Auch das Gesellige kommt nicht zu kurz. Am Sonntag, 22.09.2024 
gehen wir im Schwarzwald zusammen wandern und lassen diesen 
Tag dann auf der Panorama-Hütte ausklingen. 
Die nächste Singstunde ist am Donnerstag, 19.09.2024, 18 Uhr. 

Beitragseinzug 2024
Liebe Mitglieder, Anfang Oktober werden die Mitgliedsbeiträge für 
2024 eingezogen. Wir bitten auf eine ausreichende Deckung des 
bei der Anmeldung angegebenen Bankkontos zu achten. Sollte 
sich Ihre Bankverbindung geändert haben, bitten wir um schnellst-
mögliche Rückmeldung an tilo.schlotter@googlemail.com. Vielen 
Dank.

Termine 
Do., 19.09., 18.00 Uhr,  Chorprobe BelleAmie  

in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 19.09., 19.45 Uhr,  Chorprobe MännerStimmen  

in der Alten Schule, Raum 5/6 
Mo.,  23.09.,  14.30 Uhr,   Chorprobe SilberKlang  

im Geschwister-Scholl-Haus 
Do., 26.09., 18.00 Uhr,  Chorprobe BelleAmie  

in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 26.09., 19.45 Uhr,  Chorprobe MännerStimmen  

in der Alten Schule, Raum 5/6

Gesangverein Liederkranz

Seniorenchor
Am Donnerstag, 19. und am Donnerstag, 26. September probt der 
Gesamtchor des Seniorenchors wie gewohnt jeweils um 18:00 Uhr 
in der „Alten Schule“, Raum 3/4. Ob am Feiertag, 3. Oktober eine 
Probe möglich ist, muss noch besprochen werden.

Good Vibrations
Liebe Sängerinnen und Sänger, heute am Donnerstag, 19. Sep-
tember beginnen um 20:00 Uhr auch für Good Vibrations die 
intensiven Proben fürs Konzert. Allen einen guten Start in die neue 
Probenzeit. 
Nächsten Donnerstag, 26. September ist ebenfalls um 20:00 Uhr 
eine normale Probe. Am darauffolgenden Donnerstag, 3. Oktober 
ist Feiertag, geprobt werden soll allerdings von 10 - 14 Uhr, das 
muss jedoch noch besprochen werden. Bitte den Termin vorsorg-
lich einplanen. 

Männerchor
Auch für den Männerchor ist die Urlaubszeit vorüber. Nächsten 
Dienstag, 24. September starten die regulären Chorproben wie ge-
wohnt um 18:00 Uhr im Gemeindehaus „Alte Schule“, Raum 3/4. 
Wir bitten unsere Sänger, die restlichen Proben bis zum Konzert 
intensiv zu nutzen.

Termine
Do., 19.09., 18:00 Uhr - Seniorenchor; Gesamtprobe
Do., 19.09., 20:00 Uhr - Good Vibrations; erste Chorprobe

Di., 24.09., 18:00 Uhr - Männerchorprobe
Do., 26.09., 18:00 Uhr - Seniorenchor; Gesamtprobe
Do., 26.09., 20:00 Uhr - Good Vibrations; Chorprobe

Vorschau
Sa., 05.10.,  10:00 Uhr - Good Vibrations;  

Probetag im J.S.-Saal der VSÖ
So., 06.10.,  12:00 Uhr - Good Vibrations;  

Auftritt in Muggensturm
Sa., 12.10., 10:00 Uhr - Seniorenchor; Probetag
Do., 24.10., 19:30 Uhr - Good Vibrations; Chorprobe
Fr., 25.10., 13:00 Uhr - Konzert-Aufbau und Generalprobe
Sa., 26.10., 19:00 Uhr - Jubiläumskonzert

Volksschauspiele

Kinder- und Jugendchor sucht Verstärkung
Der Kinder- und Jugendchor der Volksschauspiele freut sich auf 
neue Mitwirkende, die musikalisch begabt sind und Spaß am Sin-
gen haben! Unsere Probentermine sind:
Vorchor (Vorschüler und Erstklässler) bei Lucia Battaglia
Montags, 17.00 bis 17.45 Uhr
Kinderchor 1 (2.- 4. Klasse) bei Maria Bagger
Montags, 15.00 bis 16.00 Uhr oder
Dienstags, 16.30 bis 17.30 Uhr
Kinderchor 2 (4. - 6. Klasse) bei Maria Bagger
Montags, 16.00 bis 17.30 Uhr
Jugendchor 1 (6. - 9. Klasse) bei Maria Bagger
Montags, 17.30 bis 19.00 Uhr
Jugendchor 2 (ab 10. Klasse) bei Maria Bagger
Montags, 19.00 bis 20.30 Uhr
Anmeldungen oder Informationen erhaltet Ihr bei unserer Leiterin, 
Maria Bagger, unter mariamank@gmail.com.
Am Samstag, 19.10.2024 veranstalten wir im Tellplatz-Casino 
einen Schnuppertag, Wir starten um 14 Ihr mit einem Workshop. 
Um 16 Uhr gibt es ein Konzert für die Eltern. Anmeldung gerne bei 
mariamank@gmail.com.

Termin Kostümrückgabe für alle Produktionen
Die Rückgabe aller gewaschenen Kostüme findet am Dienstag, 
08.10. statt. Bitte bringt dazu auch eure Stempelkarte mit und 
gebt diese mit ab.
Uhrzeit von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr.

Theaterferien
Vom 4. bis einschließlich 29. September 2024 bleibt die VSÖ- 
Geschäftsstelle aufgrund der Theaterferien geschlossen. Karten 
für das Winterprogramm der Volksschauspiele auf der „kleinen 
bühne“ können weiterhin online auf www.volksschauspiele.de 
gebucht werden. 

Fußballverein

Zwei Punkte verloren im Ried
Nach dem Last-Minute-Punktverlust am vergangenen Wochenen-
de gegen den Titelanwärter aus Rastatt ging es am vergangenen 
Sonntag zur vermeintlich leichten Auswärtsaufgabe nach Otters-
dorf. Die Hausherren aus dem Ried wurden bereits vor der Saison 
von vielen Experten als Absteiger Nr.1 tituliert, was sich auch 
durch zahlreiche Abgänge begründen ließ. Bekanntlich leben aber 
Totgesagte länger und so waren die Mannen um Robin Riedinger 
und Co Dennis Liebsch gewarnt, was die Kompliziertheit dieses 
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FVÖ-Auswärtsausflugs anging. Auf bekanntlich schwerem Geläuf 
machte sich der von Robin Riedinger ausgegebene Matchplan in 
den ersten Minuten bereits fast bezahlt. Durch die unerwartete 
Bereitschaft des Gegners, aktiv am Spiel teilzunehmen, gelang es 
dem FVÖ immer wieder hinter die dicht gestaffelte Ottersdorfer 
Fünferkette zu kommen. Das Mittelfeld um Kapitän Moritz Zink 
hatte die Zweikampfhoheit und konnte entweder über die hohen 
Außenverteidiger Mikail Özdek und Musa Jabbi sowie direkt über 
die Mitte mit Yannick Henkel, Rico Olajos und Daniel Dietrich die 
Kette mit Steckpässen oder Flugbällen überspielen. 
Die genannten Dietrich und Olajos hatten dann die dicksten Chan-
cen in Halbzeit eins, fanden aber im Torhüter des FV Ottersdorf 
ihren Meister. Die Gastgeber hatten zu diesem Zeitpunkt keine 
nennenswerten Offensivaktionen und beschränkten sich auf das 
Abwehrspiel mit einfachsten Mitteln. Nach dem Pausentee ver-
änderte sich das Bild. Die Partie wurde zunehmend ruppiger und 
auch das Publikum trug hier dazu bei, dass der Ton nun rauer 
wurde. Die Hausherren konnten nun ihre Stärken in Einsatz und 
Kampfgeist ausspielen und kamen durch Jan Birnegger, der frei 
vor FVÖ-Schlussmann Leon Trippner auftauchte, zu ihrer größten 
Möglichkeit bis zu diesem Zeitpunkt. Selbiger war es auch, der das 
Feld vorzeitig mit der Ampelkarte verlassen musste. Wer dachte, 
der FVÖ hätte nun leichtes Spiel, sah sich getäuscht. Der Raum vor 
dem gegnerischen Tor wurde immer geringer und machte es der 
Riedinger-Elf zunehmend schwerer, sich Chancen herauszuarbei-
ten. Dennoch sah man einen engagierten FVÖ, der immer wieder 
die Tiefe suchte und auch weiterhin zu Chancen kam. So wäre man 
durch ein Fast-Slapstick-Eigentor in Führung gegangen, jedoch der 
Querbalken hatte etwas dagegen. 
So war es mal wieder die Chancenauswertung, mit der man im Tell-
Dorf weiter beschäftigt sein wird, denn auch die letzte Großchance 
im 1 gegen 1, mit dem Torhüter von Ottersdorf, blieb kurz vor 
Schluss ungenutzt. Fast wäre man sogar mit leeren Händen nach 
Hause gefahren, als Dennis Delic urplötzlich vor dem FVÖ-Gehäu-
se auftauchte, jedoch nur den Querbalken traf. Zusammenfassend 
zeigte man wieder eine Top-Leistung und war auch auf die Rah-
menbedingungen gut vorbereitet. Man muss sich nun dennoch, 
nach drei Remis, den Vorwurf gefallen lassen, zu fahrlässig mit 
Großchancen umzugehen. Ein Umstand, der sich zwingend in den 
kommenden Wochen ändern muss, denn mit Spitzenreiter Gagge-
nau und Muggensturm warten schwere Aufgaben. Ein Spiegelbild 
der ersten Mannschaft zeigte sich auch schon im Vorspiel von 
Team 2. Auch hier lässt sich sagen, dass man aktuell zu wenig aus 
einem Übergewicht an Spielanteilen macht. Folgerichtig endete 
auch dieses Spiel mit 0:0.

FVÖ-Damen gewinnen Pokalspiel deutlich mit 13:0
Bei strahlendem Sonnenschein begrüßte unsere Damenmann-
schaft am vergangenen Sonntag die Gäste aus Baden-Oos im 
Brüchelwald.
Zu Beginn der Partie konnte Romy Bechtold, nach einem sehens-
werten 1 gegen 1 gegen die Torhüterin, die Mannschaft in Führung 
bringen. Dieses Tor hat das Spiel auf beiden Seiten angetrieben 
und den Knoten der Ötigheimerinnen platzen lassen, worauf Jana 
Diehl in der 14. und 26. Minute traf (3:0). Baden-Oos kämpfte je-
doch weiter und ließ den Kopf nicht hängen. Die Ötigheimerinnen 
spielten aber weiter ihr Spiel und ließen sich nicht aus der Ruhe 
bringen, was dazu führte, dass sie vor der Halbzeit die Führung auf 
5:0 in der 31. und 42. Minute, durch Nadine Neuhof und Melanie 
Martini, ausweiteten. Auch nach der Halbzeitpause waren die 
Gäste der Heimmannschaft unterlegen, wodurch in der 47. Minute 
erneut Nadine Neuhof traf. Die Stimmung im Stadion sowie die 
Motivation der Ötigheimer Damen stieg. In der 49. Spielminute war 
es Noémie Trieloff, die den Spielstand auf 7:0 erhöhte. Baden-Oos 
kam nicht sehr gut in die zweite Hälfte rein, was Romy Bechtold 
ebenfalls ausnutzte und gleich zweimal in der 50. Minute traf. Die 
Ötigheimerinnen spielten schön als eine Einheit zusammen und 
wollten das Ergebnis ins Zweistellige treiben. Durch eine perfekte 
Flanke von Jana Diehl konnte Nadine Neuhof dies auch in der 55. 
Minute umsetzen. Um unter Beweis zu stellen, wie Nadine Neuhof 
mit dem Ball umgehen kann, ließ sie nichts anbrennen und nahm 
die Ecke, in der 58. Spielminute Volley und zimmerte den Ball ins 
Netz. Die darauffolgenden zwanzig Minuten verliefen torlos und 

die Mannschaften kämpften weiter. Nach einer Ecke von Ötigheim 
in der 78. Minute stand Lea Ratzkowski im Strafraum, sodass sie 
ihn perfekt reinköpfen konnte und so der neue Spielstand 12:0 
lautete. Durch ein Foul in der 80. Spielminute bekam die Ötig-
heimer Mannschaft einen Elfmeter, mit welchem Nadine Neuhof 
ohne Zweifel ihren 5er-Pack sicher machte. Der Spielstand am 
Ende der Partie lautete somit 13:0 für die Damen aus Ötigheim. 
Die Mannschaft hat in der ersten Pokalrunde eine super Leistung 
gezeigt und ist somit verdient eine Runde weiter. Nächste Woche 
sind die FVÖ-Damen zu Gast in Vimbuch und wollen natürlich auch 
dort die ersten Punkte einsammeln. Spielbeginn ist am Sonntag, 
den 22.09.24 um 17:00 Uhr beim SV Vimbuch.
 

D-Junioren feiern überzeugenden Auftaktsieg
Am vergangenen Wochenende stand der Saisonauftakt unserer 
D-Jugend gegen die Gäste aus Würmersheim an. Die Jungs gingen 
engagiert und motiviert in die Partie und konnten durch David 
Hort die wichtige frühe Führung erzielen. Danach schaltete man 
aber leider einige Gänge zurück und ließ die Gäste somit besser 
ins Spiel kommen. Umso wichtiger war der Treffer zum 2:0 durch 
Kapitän David Frieser kurz vor der Halbzeit. Nach der Pause hielten 
die Jungs dann die Konzentration oben und spielten die Partie 
souverän zu Ende. Durch einen weiteren Treffer von David Frieser, 
Moritz Munz (2) und Louis Werger schraubte man das Ergebnis 
auf 6:0 nach oben. In Anbetracht der Tatsache, dass man noch 
zahlreiche Chancen vergab und allein vier mal (!) an Pfosten und/
oder Latte scheiterte, war der Heimsieg auch in der Höhe nicht un-
verdient. Eine tolle Leistung, auf der sich mit Sicherheit aufbauen 
lässt. Schon am kommenden Wochenende wartet mit Ottenau ein 
erwartungsgemäß starker Gegner.

Vereinsspielplan
Freitag, 20.09.2024
C-Jugend:  FV Ötigheim - SG Au am Rhein 2,  

18:30 Uhr (Kreisliga A)
B-Jugend:  SV Sinzheim 2 - SG Ötigheim,  

19:00 Uhr (Bezirksliga)
Samstag, 21.09.2024
E-Jugend 2:  Bezirksturnier in Plittersdorf, erstes Spiel um 11:00 Uhr
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E-Jugend 1:  Bezirksturnier in Bad Rotenfels,  
erstes Spiel um 12:00 Uhr

A-Jugend:  SG Kappelrodeck-Waldulm - SG Muggensturm/ 
Ötigheim, 16:45 Uhr (Bezirksliga)

Sonntag, 22.09.2024
D-Jugend:  SpVgg. Ottenau 3 - FV Ötigheim,  

12:00 Uhr (Kleinfeldklasse)
Herren 2:  FV Ötigheim 2 - VfB Gaggenau 2001 2,  

13:00 Uhr (Kreisliga B)
Herren 1:  FV Ötigheim - VfB Gaggenau 2001,  

15:00 Uhr (Bezirksliga)
Damen:  SV Vimbuch - FV Ötigheim,  

17:00 Uhr (Bezirksliga)
Dienstag, 24.09.2024
C-Jugend: SG Ottersdorf 2 - FV Ötigheim, 17:30 Uhr (Kreisliga A)
Mittwoch, 25.09.2024
D-Jugend: SV Sinzheim - FV Ötigheim, 18:30 Uhr (Bezirkspokal)
Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/.

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: https://fv-oetigheim.de
Instagram:@fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

TTG-Teams starten mit einem Sieg und einer Niederlage!
Ergebnisse vom Wochenende
TTG Herren II - Spvgg Ottenau V 6:4
TTG Herren III - TV Forbach I 2:8

TTG Herren I haben noch eine kleine, verlängerte Pause
Unserer Herren I, die in der höchsten Staffel im Bezirk an den Start 
gehen, sind an diesem Wochenende nochmals spielfrei. Ihr erstes 
Spiel ist erst auf den Freitag, 27.09. terminiert. 
Daher haben die Herren dieses Teams noch eine paar Übungs-
einheiten mehr, um sich für den Rundenstart in Form zu bringen. 
Diese sollten dann auch intensiv genutzt werden. Zwei Wochen 
sind schnell vorbei!

TTG Herren II - Spvgg Ottenau V  6:4 
Nun geht es gegen TV Gernsbach II

 

Unsere Herren II sind erfolgreich gestartet. 
V. l. n. r.: Thomas Kuhn, Michael Nold, Tim Nold und Michael Maisch 

Unsere Herren II schafften einen Start nach Maß. Gegen die Spvgg 
Ottenau, gegen die man in der zurückliegenden Runde noch zwei-
mal unterlegen war, gelang ein knapper, aber verdienter 6:4-Sieg. 
Dies ist umso mehr überraschend, da vom Stammpersonal gleich 
drei Spieler ersetzt werden mussten. Nach zwei verlorenen Dop-
peln gelang Michael Nold und Michael Maisch jeweils ein Sieg, bei 
einer Niederlage, in der Spitzengruppe. 
Den Sieg sicherte unser starkes, hintere Paarkreuz, wo Thomas 
Kuhn und unser jugendlicher Ergänzungsspieler Tim Nold, jeweils 
zwei Siege zum Gesamterfolg beisteuerten. Nach diesem hoff-
nungsvollen Auftakt erwarte das Quartett nun am kommenden 
Freitag den TV Gernsbach II. Gegen diesen unbequemen Gegner 
muss man erneut voll konzentriert an die Platten gehen, um weite-
re Punkte einzufahren. Eventuell hat sich die Personalsituation bis 
Freitag etwas verbessert, worauf wir hoffen!

TTG Herren III - TV Forbach 2:8 
Am Samstag ist man in Gamshurst zu Gast
Auch für unsere neu formierten Herren III ging es am zurückliegen-
den Freit erstmalig um Punkte. Bei dem eingesetzten Quartett, das 
ebenfalls auf einige Stammkräfte verzichten musste, handelte es 
sich ausschließlich um Neulinge, die noch nie in einem Pflichtspiel 
zum Einsatz kamen. Trotzdem schlugen sich die „Frischlinge“ ge-
gen den erfahrenen Gegner aus dem Murgtal recht achtbar. 
Neben den zwei gewonnenen Spielen, gingen auch weitere drei 
Partien erst im Entscheidungssatz an den Gegner. Hier zahlte sich 
wohl die größere Routine des Gegners aus. Mit der Erfahrung von 
nun einem Spiel gastiert das Team am Samstag in Gamshurst. 
Gegen den Gastgeber wird es wohl wieder darum gehen, weite 
Erfahrung in der Staffel zu sammeln. Vielleicht springt aber, da mit 
dem Einsatz von dem einen oder anderen Spieler aus dem ersten 
Paarkreuz zu rechnen ist, der erste Punktgewinn heraus. Nichts ist 
unmöglich.

Die Herren III gaben ihr Debüt: v. l. n. r.: Marvin Hiesl, Benjamkin 
Knapp, Jonas Lamprecht und Christian Schmidt. 

TTG Schüler U11 bestreiten am kommenden Dienstag  
ihr allererstes Spiel!
Unsere ganz, ganz junge TTG Schülermannschaft, kein Spieler ist 
älter als 10 Jahre, startet in das Abenteuer „Tischtennis-Verbands-
spiele“ am kommenden Dienstag zu Hause gegen den TTV Bühler-
tal. In der neu gegründeten Staffel der U11, werden sich unsere 
Jungs, von denen keiner bisher auch nur ein Pflichtspiel absolviert 
hat, mit den „Neulingen“ der anderen Vereine, messen. 
Wir wünschen den Youngstern sehr viel Spaß beim ersten Spiel 
ihrer hoffentlich langen und erfolgreichen Tischtennis-Karriere. 
Wer weiß, vielleicht klappt es ja schon beim ersten Spiel mit dem 
ersten Sieg. Das wäre dann wohl ein Start nach Maß. Wir wünschen 
den eingesetzten Spielern viel Glück und gutes Gelingen. 
Auf geht‘s Jungs, ihr packt das!
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Termine zum Vormerken: 
Di.  18:00 Uhr  Training für die Schüler und Jugendliche/ 

ab 19:30 Uhr für die Herren 
Fr.  17:30 Uhr  Training für die Schüler und Jugendliche/ 

ab 19:00 Uhr für die Herren

Die Spiele der kommenden Woche
Fr., 20.09. 19:30 Uhr TTG Herren II - TV Gernsbach II
Sa., 21.09. 18:00 Uhr TTV Gamshurst IV - TTG Herren III
Di., 24.09. 18:30 Uhr TTG Schüler - TTV Bühlertal I
Fr., 27.09. 19:30 Uhr TTG Herren I - TTC Rauental II

Weitere Infos rund um den Tischtennissport  
in Ötigheim findet ihr auch unter
Homepage: www.ttg-oetigheim.de
Facebook: TTG Ötigheim 1957 e.V und 
Instagram: ttgoetigheim1957

Tennisclub 

Tennisturnier der Neueinsteiger
Am Sonntag, 15.09.2024, trafen sich sechzehn hochmotivierte 
Teilnehmer/innen zum diesjährigen Tennisturnier der Neueinstei-
ger und Nichtmannschaftsspieler/innen. Unter der gewohnt sou-
veränen Leitung von Norbert Herrmann wurden in Gruppenspielen 
die Teilnehmer für die Finalspiele ermittelt.

 
 
 

Ungeschlagen und damit Vereinsmeister der Nichtmannschafts-
spieler/innen wurde Frederik Jung vor Jens Albrecht, Thomas  
Fröhlich und Kelly Bodman. Auf dem Foto überreicht Norbert  
Herrmann den von Otto Fettig (Stm) designten Pokal.

 

Von links: Norbert Herrmann, Kelly Bodman, Jens Albrecht, Frederik 
Jung und Thomas Fröhlich 

Elterninfoabend Jugendtraining
Donnerstag, 19. September 2024, ab 18 Uhr im Clubhaus des ÖTC 
Informationsveranstaltung rund um das Thema „Jugendtraining.“
Trainer und Jugendwart werden anwesend sein.

Pfalzwanderung 2024
Samstag 19.10.2024 , Abfahrt um 12 Uhr am Rathaus, Wanderung 
und Pfälzer Brotzeit, Abschluss auf dem Weinfest in Gleiszellen/
Gasthaus „Lamm“ (wie vergangenes Jahr), Rückfahrt gegen 22 Uhr.
Kosten 15 bis 20 Euro pro Person (Kinder frei).
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis spätestens 8. Oktober. 
Anmeldeliste hängt am schwarzen Brett beim Clubhaus aus.

Bitte Termine vormerken
Samstag 19.10.2024 Pfalzwanderung
Freitag, 25.10.2024  Mitgliederversammlung, 19 Uhr im 

Clubhaus 
Samstag, 30.11.2024 Offizieller Saisonabschluss 2024 

Nähere Informationen rund um den Verein  
und zum Spielbetrieb auf unserer Homepage 
www.oetigheimertennisclub.de/Besucht uns auch gerne auf  
Instagram „oetigheimertennisclub“

Reiterverein

Sternritt 2024
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr unseren beliebten Sternritt 
wieder durchführen zu können. Die Arbeiten rund um die Anlage 
laufen bereits auf Hochtouren um Sie an diesem Tag bei uns begrü-
ßen zu dürfen. Neben der Tiersegnung durch Pfarrer Dörner gegen 
12.30 Uhr bieten wir für Sie einen Reiterflohmarkt und die lustigen 
Reiterspiele. In jeder freien Lücke kommen unsere Kleinsten mit 
dem Kinderreiten voll auf Ihre Kosten. Wir freuen uns auf einen 
tollen Tag. 

Schachclub

Gelungenes Jubiläumsfest
Schön war es, unser Fest zum 75-jährigen Bestehen des Schach-
clubs Ötigheim und da wollen wir uns zunächst einmal bei all jenen 
bedanken, die zum Gelingen beigetragen haben. Dem Pfarrbüro 
und der Pfarrgemeinde Ötigheim, die uns das Geschwister-Scholl-
Haus überlassen haben. Der Gemeinde Ötigheim mit Bürgermeis-
ter Frank Kiefer an der Spitze für die logistische Unterstützung und 
den Zuschuss zum Jubiläumsfest. Der TG Ötigheim (Material), dem 
Mandolinen- und Gitarrenorchester Ötigheim (Helfer), der Thea-
terproduktion Nachtwerk (Beratung in urheberrechtlichen Fragen), 
den Firmen Bastian Schmidt GmbH (Photovoltaikanlagen) und 
dem Bürobedarfshaus Schwab für ihre Spenden.
Aber natürlich auch bei allen Kuchenspendern, Helferinnen und 
Helfern bei Auf- und Abbau, sowie während des Fests. Und der 
wirklich tollen Band, der Jack Woodman Group.
Nicht zuletzt aber auch bei den zahlreichen Schachfreunden 
aus nah und fern, die Garant waren für zwei sehr gut besuchte 
und sportlich hochwertige Bezirksmeisterschaften, mit einem  
souveränen Michael Rütten als Turnierleiter. Danke!

Mittelbadische Blitzmeisterschaften
Die Favoriten ließen nichts anbrennen und das gilt vor allem für 
die Einzelkonkurrenz, in der Thilo Ehmann von der SG Rochade 
Muggensturm einmal mehr eine Klasse für sich war. Nach elf Spiel-
runden stand er als einziger Spieler ungeschlagen mit 10,5 von  
11 möglichen Punkten einsam an der Spitze, selbst Zweitligas-
pieler Günther Beikert (Viernheim/9 Punkte) musste sich dahinter 
einreichen. Dritter im Turnier und damit Mittelbadischer Vizemeis-
ter wurde Jörg Eiler (Hörden/8,5 Punkte). Als bester Ötigheimer 
belegten Sven Kaupp und Flo Steiner die Plätze 7 und 8 (beide 
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6,0 Punkte), Simon Schlotter kam mit der gleichen Punktzahl auf 
Rang 12. Insgesamt waren 32 Spieler am Start. Deutlich enger war 
das Rennen im Mannschaftswettbewerb, wo sich hinter dem außer 
Konkurrenz startenden SK Ettlingen mit Favorit Kuppenheim, Hör-
den und unsere ersten Mannschaft gleich drei punktgleiche Teams 
(20:4 Mannschaftspunkte) um den Mittelbadischen Titel stritten. 
Am Ende hatte Oberligist Kuppenheim mit Ehmann und Fide-Meis-
ter Hartmut Metz an der Spitze, zwei Brettpunkte mehr geholt als 
unser Team, einen weiteren Punkt zurück folgte Verbandsligist 
Hörden. Mit 13 Mannschaften waren so viele am Start, wie schon 
seit Jahren nicht mehr.

Mittelbadischer Vize-Meister (v. l.): Marcus Wormuth, Kolja Kühn, 
Sven Kaupp und Flo Steiner

Trainingsauftakt
Nach den Feierlichkeiten ist vor der neuen Saison. Kommende Wo-
che stehen bereits die ersten Ligaspiele auf dem Programm und da 
heißt es natürlich, dringend die Trainingsintensität hochzufahren. 
Weg vom Computer-Schach, hin zum Schach an richtigen Brettern 
und mit Gegnern, auf der anderen Seite dieser Bretter sitzen.

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr: Erwachsenentraining
28./29.09.: 1. Spieltag

Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Mobile Mostkelter
Am Freitag, 20. September kommt das „natursaft-mobil“ wieder 
nach Ötigheim. 
Das Saftmobil verarbeitet ihr angeliefertes Obst, von dem sie auch 
den Saft erhalten. Der frisch gekelterte Saft kann entweder als 
Süßmost oder schonend pasteurisiert und 5-Liter-Boxen abgefüllt 
mitgenommen werden.
Sie benötigen gesundes, reifes Obst, einen Termin und etwas Zeit.
Je nach Obstsorte und Reife erhalten sie aus 100 kg Äpfeln bis zu 
70 Liter Saft. Die Obstmenge sollte nicht unter 50 kg liegen. Der 
schonend erhitzte, naturtrübe Saft ist ohne Zusatzstoffe mindes-
tens ein Jahr haltbar. Angebrochene Saftpacks können innerhalb 
von 4 bis 6 Wochen aufgebraucht werden.
Haben wir dein Interesse geweckt - dann vereinbare schnell noch 
einen Presstermin unter Telefon 07222/60639.
Am Nachmittag verkaufen wir - solange der Vorrat reicht - 5-Liter- 
Saftpacks und frischen Apfelsaft.

Ulmer Gartenkalender
Rosen pflanzen
Falls Sie im Oktober neue, wurzelnackte Rosen pflanzen möchten, 
können Sie jetzt schon mit der Bodenvorbereitung beginnen. Ent-
fernen Sie die alten Pflanzen und tragen Sie möglichst viel des al-
ten Bodens ab. Der Bodenaustausch ist wichtig, da Rosen nicht mit 
sich selbst verträglich sind. Danach zwei Spatenstiche tief lockern 
und reifen Kompost einarbeiten. Im Oktober mit Pflanzerde auffül-
len. Um die sogenannte Bodenmüdigkeit komplett zu vermeiden, 
empfiehlt es sich - wo möglich - einen neuen Standort zu suchen.

Saatgut ernten
Jetzt lassen sich von besonders vielen Pflanzen Samen für die 
generative Vermehrung sammeln. Warten Sie bei den meisten 
Arten nicht, bis sich Kapseln, Schoten oder Hülsen öffnen, denn 
dann fallen die Samen schon heraus. Springfrüchte (zum Beispiel 
Storchschnabel) werden ebenfalls vor der Reife geerntet. Viele 
Samen sind lange vor dem Verfärben reif. Die letzte Phase (Sik-
kationsphase) dient nur zum Trocknen. Samen müssen gründlich 
getrocknet werden, damit sie nicht schimmeln. Auch die Samen 
vieler Sommerblumen können jetzt geerntet werden (zum Beispiel 
Atlasblume, Edelwicke, Mohn, Fuchsschwanz, Goldlack und viele 
mehr).

Staudenvermehrung
Nach der Blüte können Juniblüher umgepflanzt werden. Dazu ge-
hören Margerite, Islandmohn, Brennende Liebe, Alpenaster, Horn-
kraut, Polsterphlox, Mädchenauge, Kokardenblume und andere 
kurzlebige Frühsommerblumen. Kräftig zurückgeschnitten werden 
die Stauden in ein mit Kompost vorbereitetes Beet gepflanzt und 
gut gewässert.
Nun ist auch ein günstiger Zeitpunkt, um Stauden wie Astilben, 
Pfingstrosen und Tränendes Herz zu teilen.

Kulturmaßnahme an Gurken, Zucchini und Tomaten
Bei Gurken, Zucchini und Tomaten werden die späten Blütenstän-
de entfernt. Tomaten werden geköpft. So geht die letzte Kraft der 
Pflanzen in die verbliebenen Früchte.

Nashi
Insbesondere in milden Gebieten reifen jetzt die Nashi heran. Es 
handelt sich botanisch um den Birnenabkömmling der China-Bir-
ne (Pyrus pyrifolia). Diese Birnenart wird jedoch bei uns häufig 
aufgrund der Fruchtform auch als Apfelbirne oder eben als Nashi 
bezeichnet. Typisch für die süßen, saftigen Früchte ist das knacki-
ge, jedoch birnenähnliche Fruchtfleisch. Im ostasiatischen Raum 
ist die Nashi schon lange und mit vielen Sorten vertreten. 
Die Namen enden meist mit ki, wie Shinseiki, oder auch ui, wie 
Kosui. Probleme können aus Sicht des Pflanzenschutzes der Feuer-
brand oder unter den Schädlingen der Birnenblattsauger bereiten. 
Der Birnengitterrost kommt dagegen weniger vor, obwohl ein Befall 
nicht auszuschließen ist.

Verein für Umweltschutz 
und Landschaftspflege

Pflegeeinsatz Sandgrasnelke
Diese Woche Samstag findet 
unserer Arbeitseinsatz zur Pflege 
der Sandgrasnelke an der Ein-
fahrt zum Unimog-Testgelände 
im Hirschgrund statt, um den 
Pflanzen weiterhin optimale Ent-
wicklungsbedingungen zu bieten. 
Der Hang muss mittels Freischnei-
dern gemäht und anschließend 
abgeräumt sowie auch der ebene 
obere Bereich gemäht werden. 

Blühende Sandgrasnelke am 
Standort
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Wir treffen uns um 9:30 Uhr auf dem Penny-Markt-Parkplatz. Der 
Arbeitseinsatz dauert voraussichtlich 2, maximal 3 Stunden, je 
nach Zahl der Helfer. Die benötigten Werkzeuge werden gestellt. 
Arbeitshandschuhe bitten wir selbst mitbringen. Wir freuen uns 
über zahlreiche Teilnahme. Auch Nichtmitglieder sind wie immer 
willkommen. Bei Regen verschiebt sich der Termin um eine Woche.

Arbeitseinsatz 2023

Förderverein KjG  
St. Michael Ötigheim

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder,
wir möchten euch zu unserer Mitgliederversammlung am 9. Oktober 
2024 im großen Gruppenraum der KjG im Geschwister-Scholl-Haus 
in der Kirchstraße 7a einladen. 
Beginn der Versammlung ist um 19 Uhr.

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung durch die Vorstandschaft
TOP 2 Kassenbericht
TOP 3 Bericht der Kassenprüfer
TOP 4 Bericht der Vorstandschaft
TOP 5 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 6 Wahl des Wahlausschusses
TOP 7 Wahl der Kassenprüfer
TOP 8  Sonstiges 

- Abstimmung: Nachfolge der  
vertretungsberechtigten Vorstände

Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche vor der 
Mitgliederversammlung, bis zum 2. Oktober 2024, schriftlich unter 
fv.kjg.oetigheim@gmail.com einzureichen.
Wir freuen uns über euer Interesse und zahlreiche Teilnahme.

Sozialverband VdK Deutschland,  
Ortsverband Ötigheim

Stammtisch am 27.09.2024, 18 Uhr, im neu eröffneten „Risto-
rante Krone La Fermata“
Liebe VdK-Mitglieder,
die Sommerferien sind vorüber und wir wollen Ihnen wieder einen 
Stammtisch anbieten. Dieser findet am Freitag, 27.09.2024, um 
18.00 Uhr im neu eröffneten „Ristorante Krone La Fermata“ statt. 
Erinnern Sie sich noch? Die „Krone“ war über viele Jahre unser 
„Vereinslokal“ und kann es nun - unter neuer Leitung und neuem 
Ambiente - wieder werden!

Besondere Programmpunkte sind für diesen Stammtisch nicht vor-
gesehen, er dient vor allem dem geselligen Miteinander. Natürlich 
werden wir Sie über unsere weiteren Planungen in diesem Jahr 
informieren.
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns! Wenn Sie dabei sein 
möchten, melden Sie sich bitte unter Tel. 07222/9849932 bei 
unserer Vorsitzenden Jutta Tüg an!

Also vormerken
Stammtisch am Freitag, 27.09.2024
Wann: 18:00 Uhr
Wo: „Ristorante Krone La Fermata“, Kronenstr. 41, 76470 Ötigheim

SEELSORGEEINHEIT SÜDHARDT-RHEIN

Gottesdienstordnung 19. September 2024 - 29. September 2024
Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner 
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070, 
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pastoralreferent Jonas Lamprecht 
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Donnerstag 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Keine Sprechstunde am Donnerstag, 19.09.2024!

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 19.09.2024: Hl. Januarius
 7.30 E-I Schülergottesdienst - Hl. Messe
16.00 Ö Evangel. Gottesdienst im Seniorenzentrum Curatio
Freitag, 20.09.2024: Hl. Andreas Kim Taegon und hl. Paul Chong 
Hasang und Gefährten
10.30 E-I Hl. Messe im Seniorenzentrum Haus Edelberg
18.30 Ö  Hl. Messe 
Jahresgedächtnisse vom 22.09. - 12.10.2024
Otto Krebs (2023); Konrad Bretzinger (2014) und Rosa Kühn 
(2018); Elfriede Schoch (2020); Reinhard Müller (2018); Ernst 
Makulla (2018); Angelika Bach, geb. Maier (2023); Robert Fritz 
(2014); Marianne Kern, geb. Lambertz (2022); Erika Späth, geb. 
Kuhn (2021); Maria Karius (2022); Richard Stefan Uhrig (2015); 
Anna Dürrschnabel, geb. Kühn (2016); Theresia Speck, geb. Riet-
müller (2022); Elisabeth Walterm geb. Ernst (2017); Helene Kühn. 
geb. Zepf (2021); Maria Emilia Farnese (2019); Franziska Speck 
(2006) Jahrgangsstiftung; Paula Früh, geb. Kolarsch (2016); Eleo-
nora Kühn, geb. Weiler (2017); Robert Vogel (2018)
19.30 Ö  Rosenkranzandacht auf dem Friedhof bei der 

Lourdes-Grotte
Samstag, 21.09.2024: Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
18.00 St Vorabendmesse
Sonntag, 22.09.2024: 25. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Ö Eucharistiefeier
10.30 Bie Wort-Gottes-Feier
10.30 E-I Eucharistiefeier
10.30 E-I Kindergottesdienst
11.30 E-I Taufe
12.30 Ö Pferdesegnung (Reitplatz)



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 38/2024 21

Montag, 23.09.2024: Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio)
Kein Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit!
Dienstag, 24.09.2024: Hl. Rupert und hl. Virgil
 8.00 St Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
 9.00 E-I Hl. Messe
Mittwoch, 25.09.2024: Hl. Niklaus von Flüe
 7.45 Bie Schülergottesdienst - Hl. Messe
 8.00 Ö Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 26.09.2024: Hl. Kosmas und hl. Damian
 7.30 E-I Schülergottesdienst - Hl. Messe
Freitag, 27.09.2024: Hl. Vinzenz von Paul
18.30 Bie Hl. Messe 
Samstag, 28.09.2024: Hl. Lioba - hl. Wenzel - hl. Lorenzo Ruiz und 
Gefährten
18.00 St  Vorabendmesse zum Erntedank -  

Segnung der Erntegaben 
Mitgestaltung: Chörle

Sonntag, 29.09.2024: 26. Sonntag im Jahreskreis - Patrozinium 
St. Michael in Ötigheim - Große Caritas-Kollekte
 9.00 Bie Eucharistiefeier 
10.30 Ö  Hochamt zum Patrozinium -  

Mitgestaltung Kirchenchor
10.30 E-I Wort-Gottes-Feier - anschl. Kirchencafé

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2024
Liebe Schwestern und Brüder,
unser Blick in die Welt mit ihren Krisenregionen zeigt: Frieden ist 
nicht selbstverständlich.
Er muss und er kann immer wieder neu gestärkt und belebt, 
gestaltet und errungen werden. In Zeiten, in denen immer neue 
Konflikte aufbrechen, und in denen die Fähigkeit fehlt, sie gewalt-
frei zu lösen, ist es wichtiger denn je, sich für den Frieden stark 
zu machen - in der Welt und auch hier in unserer Gesellschaft (in 
unserer Gemeinde). Das Leitwort der diesjährigen Caritas-Kampa-
gne „Frieden beginnt bei mir.“ fordert uns auf, Handwerkerinnen 
und Handwerker für den Frieden (Papst Franziskus) zu sein. Denn 
Frieden wird nicht nur durch internationale Diplomatie gesichert. 
Frieden beginnt dort, wo es uns im täglichen Miteinander gelingt, 
Gräben zu überwinden und Ungerechtigkeiten zu bekämpfen. Das 
gilt in Deutschland und weltweit.
Der Caritas-Sonntag 2024 richtet den Fokus auf den Frieden, der 
durch unser aller tägliches Handeln gestärkt und erneuert werden 
kann. Die vielen Mitarbeitenden und ehrenamtlich Engagierten 
der Caritas leisten Friedensarbeit in diesem Sinn: In Schulpro-
jekten gegen Rassismus, in der sozialen Arbeit in Hot Spots der 
Drogenkriminalität, in Sozialberatungen, bei Erziehungshilfen, in 
der Jugendarbeit und in Frauenhäusern, in der Katastrophenhilfe, 
in Erdbebengebieten und in der humanitären Unterstützung in 
Kriegsregionen. Frieden beginnt, wenn an all diesen Orten Men-
schen neue Hoffnung schöpfen.
Mit Ihrer Kollekte unterstützen Sie den täglichen Friedensdienst 
der Caritas vor Ort. Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende 
und bitten Sie: Arbeiten und beten wir gemeinsam für eine friedli-
chere Welt. Lassen wir den Frieden bei uns beginnen.
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Kirchenchor Sankt Michael Ötigheim 
Mitgestaltung des Patroziniumsfestes unter neuer Leitung
Der Gedenktag des Heiligen Michael - Schutzpatron der Ötighei-
mer Kirchengemeinde und Namensgeber ihres Kirchenchores - ist 
der 29. September, der in diesem Jahr auf einen Sonntag fällt. So 
findet das Hochamt des Patroziniumsfestes am Sonntag, 29.09. 
2024, 10:30 Uhr in der Pfarrkirche Sankt Michael statt.
Erstmals seit der Verabschiedung von Klaus Höfele, unter dessen 
Leitung dem Kirchenchor sowohl die Palestrina-Medaille als auch 
die Zelter-Plakette zuerkannt wurden, begleitet der Kirchenchor 
Sankt Michael unter dem Dirigat seines neuen Chorleiters, Her-
mann Stösser, die Liturgie eines Hochamtes. In deren Verlauf 
erklingt neben Kirchenchorälen aus verschiedenen Jahrhunderten 
als kirchenmusikalischer Höhepunkt der Choral „Der Herr hat 

seinen Engeln befohlen“ aus Felix Mendelssohn Bartholdys (1809 
- 1847) Oratorium „Elias op.70“ in der Bearbeitung für Chor und 
Orgel von Carlheinz Heß. An der Orgel musiziert Waltraud Frenkle.
Mit dem seit über 50 Jahren als Chorleiter wirkenden Hermann 
Stösser, derzeit auch Leiter des gemischten Chores ProVokal Bühl, 
beginnt ein neues Kapitel in der nahezu 200-jährigen Geschichte 
des Ötigheim Kirchenchores. 
Art und Umfang der kirchenmusikalischen Aufgaben während 
des Kirchenjahres, die sich der Chor in Zukunft vornehmen kann, 
stehen auch in Zusammenhang mit der Anzahl der Sängerinnen 
und Sänger in den einzelnen Stimmlagen. Sowohl die Sopranis-
ten, Altisten, Tenöre und Bassisten würden sich über stimmliche 
Verstärkung freuen. 
Wir bitten alle Freunde der Kirchenmusik, einen Eintritt in unsere 
Sangesgemeinschaft zu bedenken. Wir proben mittwochs, 19:15 
- 20:45 Uhr im Gemeindehaus Geschwister Scholl, Kirchstraße 7a.

Herzliche Einladung zur Atempause am  
Mittwoch, 25. September, 18 - 19.30 Uhr im Meditationsraum 
(Pfarrhaus) in Elchesheim-Illingen, Rheinstr. 15
Das Evangelium des kommenden 26. Sonntags im Jahreskreis ist 
aus dem Evangelium nach Markus, vom Kapitel 9 die Verse 38-48 
(50). In der gesamten Textstelle geht es um gesellschaftliche Fragen 
(es gibt zu dieser Zeit noch keine Trennung zwischen „Staat und 
Kirche“, zwischen Gläubigkeit und Fragen nach dem Zusammenle-
ben). Der Text hat zwei „Unterkapitel“: „Der fremde Wundertäter“ 
und „Warnung vor der Verführung zum Bösen“. Mit Textlesung, 
Austausch, Stille und Gebet versuchen wir herauszufinden, was 
Gott jeder Einzelnen/jedem Einzelnen und uns als Gemeinschaft 
ans Herz legen könnte.  Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Vorschau 
Nach den Herbstferien geht es Richtung Adventszeit noch einmal 
um „Aufbrechen ohne Landkarte“: in Elchesheim-Illingen vom  
6. - 27. November, in Ötigheim vom 14. November - 12. Dezember. 

Zum Friedensgebet am Freitag, 04.10., 19 Uhr, laden wir herzlich 
in die Heilig-Geist-Kirche in Elchesheim-Illingen ein 
Am 7. Oktober jährt sich das Massaker der Hamas an 1195 Men-
schen und der Verschleppung von 251 Geiseln, von denen noch 
116 nicht freigelassen sind, darunter die Leichname von 46 Getö-
teten (Agentur „Agence France Press“). Dem folgenden Gebet einer 
Jüdin können wir uns anschließen: 

Gott des Lebens
der du die gebrochenen Herzen heilst und Wunden verbindest,
möge es dein Wille sein, das Gebet der Mütter zu erhören.
Denn du hast uns nicht erschaffen, um uns gegenseitig zu töten,
noch um in Angst, Wut oder Hass in deiner Welt zu leben.
Du hast uns vielmehr erschaffen,
damit wir einander die Möglichkeit geben, deinen Namen  
des Lebens, 
deinen Namen des Friedens in dieser Welt zu heiligen.
Darum weine ich mir die Augen aus, 
wegen unserer Kinder, die nachts weinen,
wegen der Eltern, die ihre Kinder in Herzen voller dunkler  
Verzweiflung bergen
und wegen des verschlossenen Tores.
Wird es wohl einer öffnen, bevor der Tag zu Ende geht?
Und mit meinen Tränen und meinen Gebeten
und angesichts der Tränen aller Frauen, 
die vom Schmerz dieser schweren Tage ergriffen sind, 
erhebe ich meine Hände zu dir, Gott: erbarme dich unser!
Höre unsere Stimme, damit wir nicht verzweifeln,
dass wir unsere gemeinsame Lebendigkeit wahrnehmen,
dass wir barmherzig miteinander umgehen,
dass wir Mitleid miteinander haben,
dass wir füreinander hoffen.
So werden wir unser Leben in das Buch des Lebens schreiben.
Um deinetwillen, Gott des Lebens 
lass uns das Leben wählen.
Denn du bist der Friede, deine Welt ist der Friede und alles, was 
dein ist, ist der Friede, und so soll es dein Wille sein. Sprechen wir 
darauf: Amen.
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Förderverein für caritative und soziale 
Aufgaben

Einmal mehr trafen wir uns zu unserem monatlichen Essen „Ge-
meinsam statt einsam“ in der Pension „Blume“ in der Bahnhof-
straße.

Für den reichhaltigen und wiederum sehr schmackhaften Mittags-
tisch für Alleinstehende dürfen wir uns ganz herzlich bei Herrn 
Josef Engelmann und seinem Blume-Team bedanken. Bedanken 
möchten wir uns auch bei der Gemeinde Ötigheim für den gespon-
serten Nachtisch und den vorzüglichen Fahrdienst. Es war wieder 
einmal mehr ein sehr unterhaltsames, nettes und harmonisches 
Mittagsessen. Allen nochmals einen herzlichen Dank.

Katholisches Bildungswerk

Rosenkranz bei der Mariengrotte
Die nächste 
Rosenkranzan-
dacht bei der 
Mariengrotte auf 
dem Ötigheimer 
Friedhof findet 
statt am Freitag, 
20. September,  
um 19:30 Uhr nach 
dem Gottesdienst 
in der Pfarrkirche.
Der letzte Fatima- 
Monat ist der 
Oktober. Geplant 
ist die Rosenkranz- 
Andacht für 
Sonntag,  
13. Oktober, ab 
15:00 Uhr.

Pilger- und Bildungsreise nach Maria Rosenberg

Letzten Sonntag ging‘s los. Pünktlich kamen wir in Maria Rosen-
berg an, um dort den „Festgottesdienst“ zu Ehren der Stifter in der 
großen Wallfahrtskirche zu besuchen. Die Stifter waren eine Grup-
pe von 13 Personen, die sich zur Aufgabe machten, Maria Rosen-
berg zu unterstützen. Gegründet wurde die Gruppe von Georg  
Helfrich, wegen seines Vorbetens in der Kapelle „Bet-Jörg“ ge-
nannt. Er machte sich das Anliegen seines Heimatpfarrers zu ei-
gen, eine ständige Priesterstelle auf dem Rosenberg zu errichten. 
Dafür schloss er sich mit einem Freund und einigen jungen Frauen 
zusammen zur „Jörggesellschaft“. Wegen Anfeindungen ging die 
Gesellschaft zuerst nach Paris. Nach Ausbruch des Deutsch-Fran-
zösischen Krieges mussten sie Paris wieder verlassen und wander-
ten 1873 nach Nordamerika aus, wo sie in Iowa eine Farm bewirt-
schafteten und zu Reichtum kamen. Den „Rosenberg“ verloren sie  
jedoch nie aus den Augen. 1902 war das Ziel erreicht, sie konnten 
nach Zusage des damaligen Bischofs eine Priesterstelle finanzie-
ren, gleichzeitig wurde eine größere Wallfahrtskirche und ein Mäd-
chenheim gebaut. Immer am ersten Sonntag im September findet 
das „Stifterfest“ in Erinnerung an die „Betjörg-Gesellschaft“ statt.
Nach dem Festakt ging es urig mit Weißwurst und bayerischem Bier 
und anderen Speiseangeboten weiter. Nur das Wetter wollte nicht 
so richtig mitspielen - die ganze Woche. Die Temperaturen gingen 
in den Keller, was die Stimmung innerhalb der Gruppe allerdings 
nicht beeinträchtigte.
Nach dem Zimmerbezug am Nachmittag traf man sich täglich um 
18:00 Uhr zum Abendessen und später gab es die Möglichkeit 
gemütlich zusammenzusitzen. Dazwischen wurde die Zeit genutzt, 
um Maria Rosenberg in Gänze zu erkunden. Es war sehr weitläufig 
und es gab viel zu entdecken: nicht nur die Gnadenkapelle, auch 
einen Marien-Brunnen mit Wasser, dem nachgesagt wurde „Es 
hat geholfen“, eine Lourdes-Grotte, den Gebetspark, einen schön 
gestalteten Kreuzweg und vieles mehr. 
Teil 2 folgt.

Termine
Fr., 20.09., 19:30 Uhr  Friedhof Ötigheim - Rosenkranz-Andacht 

bei der Mariengrotte
Mo., 23.09., 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 23.09., 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 24.09., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi., 24.09., 15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe Ötigheim

Vorschau
So., 13.10., 17:00 Uhr Friedhof Ötigheim -  
Rosenkranz-Andacht bei der Mariengrotte
Do., 14.11., 19:30 Uhr im GSH -  
Atempause-eine geistl. Besinnung zur Adventszeit 
Sa., 23.11., 14:00 Uhr im GSH -  
Workshop „Naturkosmetik“ 

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern
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DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst 
Am Sonntag, 22. September, feiern wir Gottesdienst in Bietigheim 
um 10 Uhr mit Herrn Pfarrer i. R. Badelt in der Jurte (auf der Wiese 
neben Rastatter Straße 11A). 

Kinder-Kirche 
Am Sonntag, 22. September, laden wir um 10 Uhr herzlich ein zur 
Kinder-Kirche in der Ev. Kirche in Muggensturm für Kinder von ca.  
4 bis 7 Jahren. Thema: David wird auserwählt. 
Eine vorherige Anmeldung ist wünschenswert: 
rebekka.merkle@gmx.de oder judith.bargel@web.de 

Voranzeige 
Seniorencafé Muggensturm 
Herzliche Einladung zum Seniorencafé am 10. Oktober, um 15 Uhr 
in der Ev. Kirche in Muggensturm. 

Café Kirche 
Wir laden Sie ein zu Kaffee und Kuchen, zum Schmökern oder Un-
terhalten. Im Café Kirche gibt es feinen Kaffee mit Bohnen aus der 
Bietigheimer Rösterei Erbolino und vor allem ein tolles Team, das 
sich freut, wenn Gäste kommen! 

Das Café Kirche hat zu folgenden Zeiten geöffnet 
sonntags von 15 bis 17 Uhr und montags von 10 bis 12 Uhr. 

Erntedank-Gaben 
Erntedank feiern wir in diesem Jahr am 6. Oktober mit einem 
Gottesdienst um 10 Uhr in der Ev. Kirche in Muggensturm. Über 
Spenden für unseren Erntedankaltar würden wir uns sehr freuen. 
Die Gaben gehen an die „Rastatter Tafel e. V.“. Dort werden für 
bedürftige Mitglieder unserer Gesellschaft Nahrungsmittel und 
vieles mehr gegen eine geringe Gebühr bereitgestellt. Über Zucker, 
Mehl, Konserven, Teigwaren, Öl, Schokolade, Kaffee und ähnliche 
Waren ist man dort sehr dankbar und froh über die Spenden. Frau 
Gräfinger nimmt die Gaben am Samstag, 5. Oktober entgegen von 
10 bis 11 Uhr in der Jurte in Bietigheim von 11.30 bis 12.30 Uhr in 
der Ev. Kirche Muggensturm. 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 

Öffnungszeiten 
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr christina.
waechter@kbz.ekiba.de 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 
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Jetzt 

online
bestellen!

Fotogravuren Ihrer LiebstenFotogravuren Ihrer Liebsten
www.Edelmetall-Handel.de

2-Zimmer-ETW
Durmersheim, ca. 62 m2, 
Balkon, sofort  beziehbar. 
Weitere Auskünfte auf tel. 
Anfrage. Energiepass wird 
nachgereicht.
Preis 148.000,– Euro.
Telefon 0177/3 43 58 14

DHH zu verkaufen
Traumhafte Doppelhaushälfte
mit Pool und Garten in Ötig-
heim in sehr ruhiger Lage 
(Sackgasse). Wfl . 150 m2, GF
343 m2, Garage u. Stellplätze.
Privatverkauf ohne Makler.
www.verkaufe-dhh.de

Kleinanzeigen

Foto: © Tanja Pohl/DEIKE

Zubereitung: Eier, Mehl und Milch mit einer Prise Salz zu einem 
Teig verrühren und 20 Minuten ruhen lassen. Aufgetauten Blatt-
spinat abtropfen lassen, Rosinen in heißem Wasser einweichen. 
Feta fein würfeln. Knoblauch hacken und mit den Pinienkernen in 
Olivenöl anbraten. Spinat dazugeben und gut mischen, abgetropf-
te Rosinen einrühren. Alles mit Salz und Pfe� er würzen. Aus dem 
Teig kleine Pfannkuchen backen und diese überlappend in eine 
längliche Au� au� orm legen. Den Feta und die Spinatmasse da rauf 
verteilen und längsseitig zu einer Rolle wickeln, mit geriebenem 
Käse bestreuen. Im vorgeheizten Backofen auf mittlerer Schiene 
bei 180 Grad etwa 20 Minuten backen.  Schorten/DEIKE

Vorbereitungszeit: ca. 30 Minuten, Zubereitungszeit ca. 40 Minuten

Zutaten für 4 Personen:

2 Eier, 150 g Mehl, 1 Prise Salz, 200 ml Milch

250 g tiefgekühlter Blattspinat, 50 g Rosinen, 100 g Feta

2 Knoblauchzehen, 2 EL Pinienkerne, Olivenöl

Salz, Pfe� er, 2 EL geriebener Käse

Vegetarische Frühlingsrolle
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Wissen was los ist  in der Region

Interessantes für die ganze Familie...



ALLZEIT GUTE FAHRT
Auto • Zweirad • Technik • Elektromobilität
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Nächste Vollverteilungen in alle Haushalte:
(auch an Nicht-Abonnenten!)

Kontaktieren Sie uns gerne:

KW 39/2024: • Mitteilungsblatt Steinmauern

KW 40/2024: • Mitteilungsblatt für die Stadtteile Niederbühl und Förch

KW 40/2024: • Mitteilungsblatt für den Stadtteil Ottersdorf

KW 40/2024: • Mitteilungsblatt für den Stadtteil Plittersdorf

KW 40/2024: • Mitteilungsblatt für den Stadtteil Rauental

KW 40/2024: • Mitteilungsblatt für den Stadtteil Wintersdorf

  Silvia Maier, Telefon 07245/92 70-49, s.maier@duerrschnabel.com

Nutzen Sie JETZT die Gelegenheit, denn Inserieren in unseren 
Amts- und Mitteilungsblättern ist kostengünstig und bringt Erfolg!

Riesenauswahl  – Viele Lagerräder stark reduziert!

Fit für den nächsten Roadtrip
(DJD). Gut die Hälfte der Menschen in Deutschland starten laut 
ADAC-Angaben mit dem Auto in den Urlaub. Doch eine Panne 
unterwegs kann schnell die Vorfreude trüben. Mit einem gründ-
lichen Check des Fahrzeugs in der Werkstatt lässt sich vielen 
Problemen rechtzeitig vorbeugen. Dabei überprüfen die Fach-
leute die gesamte Technik, vom Motor und den Flüssigkeits-

ständen über Bremsen, Reifen und Beleuchtung bis hin zur 
Batterie. Ein neuer Innenraumfilter sorgt zudem für gesunde 
Luft im Fahrzeug. Einen speziellen Urlaubscheck benötigen 
wiederum Elektroautos. Mit entsprechendem Know-how und 
der technischen Ausstattung haben sich viele qualifizierte 
Fachwerkstätten für die Stromer und ihre Bedürfnisse gerüstet.



DEINE CHANCE – BEWIRB DICH JETZT!
Wir brauchen dich!

25

Wir suchen

Held:innen!
Leider keine Kätzchenverantwortlichen, dafür 

Region Rheinstetten-Rastatt

Rheinleben in Rheinstetten auf. 

Jetzt bewerben:

Arbeitssuchend?
Chancen erhöhen durch Weiterbildung
txn. Die Chancen auf dem Arbeitsmarkt sind ungleich verteilt. 
Wer eine ganze Weile nicht gearbeitet hat, sucht häufig länger 
nach einem Job. Gleiches gilt – immer noch – für manche äl-
tere Arbeitnehmer oder Menschen ohne berufliche Qualifika-
tionen. Besonders schwierig ist es für viele Neuankömmlinge 
in Deutschland, ob geflüchtet oder nicht: Ihnen fehlen meist 
die Sprachkenntnisse und oft auch Bildungsabschlüsse, die 
hierzulande anerkannt werden.
Die gute Nachricht: Weiterbildungen erhöhen gerade für die-
se Gruppen die Erfolgsaussichten bei der Stellensuche. Wer 
aktuelle Kenntnisse in gefragten Bereichen nachweisen kann, 
hat in Zeiten des Fachkräftemangels gute Chancen auf Be-
schäftigung. Personaldienstleister haben interne Weiterbil-
dungsangebote durch eine Kooperation mit dem IBB Institut 
für Berufliche Bildung deutlich aufgestockt und können jetzt 
sowohl Zeitarbeitenden als auch Talenten in der Personalver-
mittlung passgenaue berufliche Qualifikationen anbieten. 
Das Beste: Alle Kurse sind AZAV-zertifiziert und damit über 
Bildungsgutscheine der Bundesagentur für Arbeit und der 
Jobcenter finanzierbar.
Solche Angebote funktionieren sogar für die andere Seite: Un-
ternehmen, die nämlich Geflüchtete oder Langzeitarbeitslose 
einstellen möchten, können die Weiterbildungen ebenfalls 
nutzen, um diese potenziellen Arbeitnehmer genau für ihren 
Stellenbedarf fit zu machen. So gewinnen alle.

Zu einer vollständigen Bewerbung gehören 

Anschreiben, Lebenslauf  
und Zeugnisse



PFLEGE, GESUNDHEIT, WELLNESS
Die richtige Adresse finden Sie hier!
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Testen Sie kostenlos 
und unverbindlich 
Hörsysteme aller
Preisklassen.
www.jung-hoersysteme.de

Ja, ich will...
...endlich wieder
besser hören!

Rastatt • (0 72 22) 9 33 10 50

Kehl • Lichtenau • Gaggenau • Rastatt
Bühl • Sinzheim • Achern • Oberkirch

  ab Samstag, 21.09.2024, 
Gruppe 1 (ab 6 Jahre)  9.00 – 10.00 Uhr  

Jünger auf Anfrage
Gruppe 2 (ab 10 Jahre) 10.15 – 11.15 Uhr

Schnupperstunde 5,– €

Hauptstr. 88       76448 Durmersheim           0160 99061496
JuergenDurm@web.de         www.durm-therapie.de

Praxis für ganzheitliche Therapie
Jürgen Durm

 

10 Termine
Änderungenvorbehalten

Hörakustiker ermöglichen wohnortnahe 
CI-Nachsorge
Pressekonferenz der Bundesinnung der Hörakustiker   
in Berlin
Bei der Pressekonferenz der Bundesinnung der Hörakustiker 
(biha) am 11. September 2024 im Haus der Bundespresse-
konferenz wurde die Versorgung von Schwerhörigen mit Coch-
lea-Implantaten (CI) diskutiert. Experten und CI-Patienten 
berichteten über die Nachsorge-Situation und mögliche Ver-
besserungen.

Eberhard Schmidt, Präsident der biha, und Dr. Veronika Wolter, 
Chefärztin der Helios Hörklinik Oberbayern, erläuterten Beson-
derheiten der CI-Versorgung und -Nachsorge. Daniel Schilling, 
Vorstand der IKK Südwest, schilderte den Prozess aus Sicht der 
Krankenkassen, und Stefanie Ziegler, CI-Patientin, sprach über 
ihre Erfahrungen bei der Anpassung und Nachsorge.
In Deutschland werden jährlich rund 4.000 CI-Implantationen  
durchgeführt. Nach der Operation müssen Patienten oft lan-
ge Wege zurücklegen, da die Nachsorge entweder in der Klinik  
oder bei einem Hörakustiker vor Ort erfolgt. Die Abrechnung 
dieser Dienstleistung ist schwierig, da die gesetzliche Kran-
kenversicherung eine Pauschale zahlt und Hörakustiker  
Kooperationsverträge mit Kliniken benötigen, um bezahlt zu 
werden.
Eberhard Schmidt betonte die Herausforderungen für Hör- 
akustiker, insbesondere bei Fortbildung und Abrechnung. Er 
forderte eine klare Regelung für die CI-Nachsorge, um Patien-
ten nicht im „Hin- und Her-Geschiebe“ zu verlieren. Dr. Wolter 
unterstützte diese Forderung und sprach sich für eine einheit-
liche Regelung aus, um eine lückenlose Betreuung der Patien-
ten sicherzustellen.
Daniel Schilling hob hervor, dass die wohnortnahe Nachsorge 
entscheidend für den Erfolg der CI-Versorgung sei und forder-
te, bürokratische Hürden abzubauen, um das Gesundheitssys-
tem zukunftsfähig zu machen. Stefanie Ziegler berichtete von 
ihren Erfahrungen als CI-Patientin und der Notwendigkeit, ihr 
Umfeld immer wieder an ihre Hörschädigung zu erinnern.

Bei der Pressekonferenz der Bundesinnung der Hörakustiker (biha) am 
11.09.2024 im Haus der Bundespressekonferenz in Berlin sprachen Exper-
ten der CI-Versorgung und CI-Patienten über die CI-Nachsorge (v. l. n. r.): 
Stefanie Ziegler, CI-Patientin, Dr. Veronika Wolter, Chefärztin der Klinik für 
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde und der Helios Hörklinik Oberbayern, Eberhard 
Schmidt, Präsident der Bundesinnung der Hörakustiker, Daniel Schilling, Vor-
stand der IKK Südwest, Michael Skwarciak, Pressereferent der Bundesinnung 
der Hörakustiker. Quelle: Bundesinnung der Hörakustiker (biha)



PFLEGE, GESUNDHEIT, WELLNESS
Die richtige Adresse finden Sie hier!
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24 Std. Pfl ege
Wir haben 
Pfl egekräfte

(0 72 21) 
27 68 13
stahlberger-pfl ege24.de

HAUS DER JUNGEN PFLEGE
STIFTUNG FRIEDRICH GANZ

www.klinikum-mittelbaden.de

Wir bieten speziell für junge 
Erwachsene, die dauerhaft 
pflegebedürftig geworden 
sind, ein innovatives Pflege- 
und Betreuungsangebot.
Wir informieren Sie gerne.

Tel +49 (7222) 40689-116
Erwin-Roos-Straße 10
76456 Kuppenheim

Wir beraten Sie gerne. 
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf. 

Wir beraten Sie gerne.

Wilhelmstr. 49, 76461 Muggensturm 

07222 9085-0 www.sst-franziskus.de

Wilhelmstr. 49 · 76461 Muggensturm

Wir beraten Sie gerne.
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf.

Wechsel von Originalmedikamenten  
auf Generika
Vorsicht bei Medikamenten mit kritischer Dosierung  
(Critical-Dose-Medikamenten)!

Critical-Dose-Medikamente sind Arzneimittel, die präzise do- 
siert werden müssen, weil eine zu hohe oder zu niedrige  
Dosis schwerwiegende Nebenwirkungen oder einen Verlust 
der therapeutischen Wirksamkeit nach sich ziehen kann. Die 
Notwendigkeit einer genauen Dosierung bei Critical-Dose- 
Medikamenten bedeutet, dass Ärzte und Apotheker beim 
Wechsel von einem Originalmedikament zu einem Generikum 
oder zwischen verschiedenen Generika besonders vorsichtig 
sein müssen.

Beispiele für Critical-Dose-Medikamente sind:
•  Blutverdünner, bei denen eine präzise Dosierung entschei-

dend ist, um das Risiko von Blutungen oder Thrombosen zu 
minimieren.

•  Schilddrüsenhormone, bei denen geringe Unterschiede in 
der Dosis erhebliche Auswirkungen auf den Stoffwechsel 
haben können.

•  Antiepileptika, die zur Kontrolle von Anfällen eingesetzt 
werden, wo eine unzureichende Dosierung zu einem Wieder- 
auftreten von Anfällen führen kann.

•  Immunsuppressiva, die bei Organtransplantationen verwen-
det werden, um eine Abstoßungsreaktion zu verhindern; kri-
tisch ist hier die exakte Dosierung für die Aufrechterhaltung 
der Wirksamkeit und Minimierung von Nebenwirkungen.

Ganz wichtig ist eine präzise Dosierung. Die Medikamente 
müssen genau nach ärztlicher Verordnung dosiert und verab-
reicht werden. Jede Abweichung, sei sie auch noch so gering, 
kann bei Critical-Dose-Medikamenten gravierende Folgen ha- 
ben. Bei Nebenwirkungen sollte sofort der Arzt informiert wer-
den.
Auf ärztliche Verordnung übernehmen Pflegefachkräfte das 
Richten der Medikamente und/oder die Medikamentengabe. 
Außerdem bieten sie ihren Kunden ein Medikamenten-
management an. Sie erfassen Ihren Medikamentenbedarf, 
sorgen für die Rezepte, holen die Medikamente in der Apo-
theke und bewahren sie bei sich auf Station oder liefern sie 
zu Ihnen nach Hause. 

Quelle: Sozialstation St. Franziskus gGmbH Muggensturm
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SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Tag der deutschen Einheit

Gilt für folgendes Amtsblatt:
Ötigheim

aufgrund des bevorstehenden Feiertags beachten 
Sie bitte folgende Verschiebung:

Redaktionsschluss KW 40 Montag, 30.09.2024, 11.00 Uhr

Ihr Baufinanzierer!
Bezirksleiter Can Elceoglu
Tel. 07222 595045-13
can.elceoglu@lbs-sued.de

Donnerstag, 3. Oktober 2024

Bühlertäler Weinwandertag
Start: 10.00 - 13.00 Uhr bei der Tourist-Information

www.buehlertal.de

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der
Firma Hauraton in Rastatt.

Wenn Sie diesen Text gelesen haben, 
wissen Sie, wie effektiv Werbung 
im Gemeindeanzeiger sein kann.

Wir beraten Sie gerne. 
Ihre Dürrschnabel Druck & Medien GmbH

Unsere Zentrale ist für Sie erreichbar!
Montag - Donnerstag 8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr

WERBUNG lohnt sich – rufen Sie uns an!
DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH  76477 Elchesheim-Illingen
Schulstraße 12 Telefon 0 72 45 9270-0


